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Die Gemeindewahlen von Pola.
Mit den Wahlen für den ersten Wahlkörper wurde der 

eilftägige Kamps um die kurulischen Stühle beendet. Abge­
geben wurden 313 Stimmen; davon entfielen 145 auf die 
Wirtschaftspaket und 148 auf die Nationalliberalen. Die 
Differenz beträgt drei Stimmen. A ch t rechtsgiltige Proteste 
und zwölf Einsprüche wurden geltend gemacht.

Wir haben daher, wie dies im Vorhinein schon gesagt 
wurde, nicht nur im dritten sondern auch im ersten Wahl­
körper gesiegt, trotzdem es vorläufig aussieht, als hätten die 
Nationalliberalen einen Vorteil aufzuweisen. Diese wissen 
ganz genau, daß sich der errungene Gewinn einzig auf den 
zweiten Wahlkörper erstreckt, auf den wir vom Anfang an nicht 
reflektierten. Denn ebenso wie uns ist es ihnen bekannt, daß 
der Sieg im dritten Wahlkörper unbedingt hätte unser sein 
müssen, wenn erstens all jene Wähler der Wirtschaftspartei, 
die unbedingt das Wahlrecht besitzen, nicht zurückgewiesen 
worden wären; wenn zweitens nicht der vorläufig glücklich 
verlaufene Versuch, in betrügerischer Weise den Wählerfang 
und die Aneignung fremder Wahlpapiere zu betteiben, vor­
genommen worden wäre; und drittens, wenn die Unter­
schiebung falscher Namen, Nichtwahlberechtigter und Toter 
nicht stattgefunden hätte. Zweihundertfünfund­
vierzig begründete Proteste liegen gegen die Machinationen 
bei den Wahlen für den dritten Wahlkörper vor; eine außer­
ordentlich hohe Anzahl anderer Fälle, die ohne Ausnahme 
für die herrschende horrende Gesetzlosigkeit bei diesen Wahlen 
sprechen, werden ausgearbeitet und dem Protestverfahren 
angegliedert werden. Mit Rücksicht auf diese Umstände nehmen 
wir den Sieg im dritten Wahlkörper, den wir mit reinen 
Händen errungen haben, trotz des Umstandes in Anspruch, 
das das offizielle Kommuniquee von einer nationalliberalen 
Majorität in der Höhe von 150 Stimmen zu sprechen weiß.

Auch bei den Wahlen im zweiten Wahlkörper wurden 
rechtsgiltige Proteste eingebracht, denn die Angehörigen der 
Wirtschattspartei können sich ihr Recht nicht von toten 
Nationalliberalen verkürzen lassen. Im ersten Wahlkörper 
wurden, von privaten Einwendungen muß man absehen, 
acht rechtsgiltige Proteste eingebracht. Daß diese 
Proteste seitens des Regierungskommissärs 
geltend gemacht wurden, erhellt so recht deutlich, daß wir 
den Sieg auch im ersten Wahlkörper er­
reicht haben. Denn hätte uns die nationalliberale Wahlkom­
mission nicht diese acht Wähler gegen all's Recht streitig 
gemacht, befänden wir uns heute im Besitze eines Sieges 
von fünf Stimmen Majorität. Wir wollen über das Vor­
gehen der Nationalliberalen kein Wort mehr verlieren. Wer 
sich nicht durch die oben angeführten Zahlen überzeugen 
läßt, will sich eben um keinen Preis überzeugen 
lassen. Wer aber Halbwegs Sinn für Recht und Gerechtig­
keit hat, der muß erkennen, daß unsere junge, nur von Ideen 
sozialer Humanität getragene Partei ihre Lebensfähigkeit in 

glänzender Weise bewiesen hat. Nicht die Nationalliberalen 
haben im dritten und ersten Wahlkörper gesiegt, sondern 
die Wirtschaftspartei hat diesen usurpierten Erfolg zu ver­
zeichnen. Die Zukunft wird es lehren!

Wenden wir uns nun den Zielen zu, die uns aus der 
Lage der Dinge natürlich erwachsen sind: Es ist klar, daß 
sich die Wirtschaftspartei eine Vergewaltigung ihrer Anhänger, 
wie sie gelegentlich der Wahlen in so beispiellosem Maße 
angewendet wurde, nicht bieten lassen kann. Es müssen da­
gegen alle verfügbaren Mittel angegriffen werden und in 
dieser Beziehung werden eben unsere Proteste eine wichtige 
Rolle zu spielen haben. Wir müssen auf Grund dieses 
außerordentlich belastenden Materials unbedingt die Un­
giltigkeitserklärung der Wahlen anstteoen. Daß 
wir dieses Ziel erreichen werden, erreichen müssen, ist un­
zweifelhaft, denn der klare Wortlaut des Gesetzes stellt sich 
schützend auf unsere Seite. Ferner müssen wir mit Rück­
sicht auf die Erfahrungen, die wir bisher mit dem partei­
lichen System der Nationalliberalen gemacht haben, fordern, 
daß uns in Zukunft reine Wahlen ermöglicht werden. 
Das muß durch die provisorische Einsetzung 
eines Regierungskommissärs geschehen, dessen 
Person strenge Objektivität verbürgt. Die Proteste und 
zunächst schon die Anlegung der Wählerlisten ergeben neben 
allem anderen ein so gravierendes Material, daß sich die 
Regierung dieser Forderung nicht wird verschließen dürfen.

Dies müssen wir anstreben und durchsetzen. Und wenn 
wir dieses Ziel erreicht haben werden, wenn die Wähler­
listen, unter der Aufsicht eines unparteiischen Regierungs­
kommissärs ausgearbeitet, vom neuen aufliegen werden, dann 
wollen wir unsere im Vorkampfe gestählten Kräfte mit der 
inzwischen gewonnenen Erfahrung zusammenschmieden und 
aufs neue mit der gleichen ethisch-sozialen Flagge in den 
Kampf ausziehen. Wir wollen dann auf offenem Schlacht­
felde kämpfen, wo für die Geister der Tücke und der scham­
losesten Hinterlist kein Raum ist; wo die Parole des 
Dr. Bennati: „Im Wahlkampfe seien alle Mittel er­
laubt", keinen Raum findet, sondern nur Kraft gegen Kraft 
in ehrlichem Ringen entscheidet. Und dann wird der Sieg 
auch offiziell der Wirtschaftspartei angehören, das möge uns 
die nationalliberale Partei aufs Wort glauben. Die scham­
los bei den Wahlen angewendeten Mittel haben allzu deutlich 
bewiesen, daß sie nicht mehr die Kraft besitzt, ehrlich ihre 
Stellung behaupten zu können. —

Rundschau.
Eine italienisch-rumänische Vereinigung?
Da die Verhandlungen zur Bildung eines einheitlichen 

italienischen reichsrätlichen Verbandes gescheitert sind, beab­
sichtigen die Italiener die Bildung einer „Anions lattina", 
die alle Italiener und Rumänen umfassen soll. Auf diese 

Weise wollen sie sich die entsprechende Berücksichtigung bei 
allen Ausschußwahlen usw. sichern.

Ministerwechsel im Deutschen Reich.
Am 23. d. nachmittags hat Bülow seinen Besuch 

in Kiel beendet; er kehrt als Sieger heim. Durch die Neu­
bildung des Kabinetts hat er gezeigt, daß die Bestrebungen 
seiner Gegner, ihm Schwierigkeiten zu machen, erfolglos blieben, 
daß seine Stellung so sicher ist wie nur jemals. Bülows 
Bemühen, einen Ausgleich zwischen den Konservativen und 
den Liberalen herbeizuführen, seine sogenannte Blockpolitik, 
hat ihm zahlreiche Feinde gebracht. In erster Linie hat ihm 
das Zentrum tödliche Feindschaft geschworen, dann haben 
sich viele Konservative, denen ein Zusammenschluß mit dem 
Zentrum lieber gewesen wäre als ein solcher mit den Libe­
ralen, von Bülow abgewandt, Mitglieder der liberalen Partei 
stellten oft ganz unerfüllbare Forderungen, endlich hat eine 
Anzahl ehrgeiziger Männer versucht, ihre Stellung gegen 
den Kanzler auszunützen. Die Stellung Bülows hat jetzt 
eine bedeutende Festigung erhalten. Einerseits hat er be­
wiesen, daß er das volle Vertrauen des Kaisers genießt, 
andrerseits hat er auch den bürgerlichen liberalen Parteien 
gezeigt, daß es ihm mit der angekündigten Ausgleichspolitik 
voller Ernst ist. Vor allem war die Entfernung des Kultus­
ministers Stud notwendig, der die neue Gruppierung 
der Parteien nach der Reichsratsauflösung vom 13. De­
zember gar nicht berücksichtigte, sondern unentwegt an der 
Reaktion festhielt. Studis Pflicht wäre eS gewesen, sofort 
aus dem Amte zu scheiden, als er sah, daß die Regierungs­
politik sich nicht mehr auf das Zentrum stützt; er war eines 
der größten Hindernisse für den Zusammenschluß der bür­
gerlichen nichtklerikalen Parteien. Der Nachfolger Studts ist 
der Unterstaatssekretär Holle, ein Beamter, der bisher po- 
li'isch gar nicht hervorgetreten ist. Die Forderung des Zen­
trums und gewisser Konservativer, daß ein Nachfolger Studts 
die gleiche politische Gesinnung wie sein Vorgänger haben 
müsse, wurde selbstverständlich nicht berücksichtigt. Eine sehr 
wichtige Forderung für die Durchführung der neuen Politik 
war das Ausscheiden des Staatssekretärs Grafen Posa- 
dowsky. Der Graf hat wiederholt gezeigt, daß er mit der 
Politik des Reichskanzlers nicht einverstanden sei. Die Auf­
lösung des Reichstages am 13. Dezember ist gegen den 
Willen PosadowskyS erfolgt, bei den Neuwahlen hat er nicht 
mitgewirkt; an den Sieg der Zentrums glaubend, hat er sich 
bereits als künftiger Reichskanzler gefühlt. In allgemeiner 
Erinnerung ist es noch, daß er damals schriftlich vor der 
Auflösung des Reichstages warnte, mit der Begründung, die 
Neuwahlen würden 100 Sozialdemokraten zum Siege ver­
helfen, daß also ein Zusammenwirken des Reichskanzlers mit 
einem Stellvertreter, der gänzlich anderer Gesinnung war, 
auf die Dauer unmöglich sei, war allgemein anerkannt. Der 
große Wirkungskreis, den PosadowSky bisher innehatte, 
dürfte jetzt geteilt werden, indem ein eigener Minister für

Feuilleton.

Ursachen und Zeitrechnung der großen 
Eiszeit.

Von Prof. H. Pohlig in Bonn. *)

*) Aus dem neuesten, soeben erschienenen, lesenswerten Bändchen 
„Eiszeit und Urgeschichte des Menschen" der rasch bekannt gewordenen 
populärwissenschaftlichen Sammlung „Wissenschaft und Bildung". Geh. 
Mark 1 .—. In Originalband Mark 1,25. (Verlag von Quelle und 
Meyer in Leipzig.)

Eines der größten Ereignisse in der Geschichte unserer 
Erde war das Hereinbrechen der großen Eiszeit gegen Ende 
der sogenannten Tertiärepoche. War bis dahin das Klima 
der ganzen Erde ein gleichmäßig tropisches gewesen, so 
änderte sich es jetzt nach und nach in ein tropisches, ge­
mäßigtes und kaltes in der Weise, wie es heute ist. Mächtige 
Decken von Gletschereis überzogen weit und breit das Land 
und drangen bis tief in die gemäßigten Zonen vor. Und 
mit dieser nachhaltigen Umgestaltung in den Verhältnissen 
des Planeten selbst sehen wir — in unzweifelhaft ursäch­
lichem Zusammenhänge — eine wesentliche Weiterentwicklung 
seiner Bewohner erscheinen: die Entstehung des Menschen­
geschlechtes.

Was waren die Ursachen solcher gewaltigen Ver­
änderungen und in welchen Zeiträumen haben sie sich abge­
spielt? Von den übrigen Vermutungen über die Ursache der 
Eiszeiten erschien diejenige noch am wenigsten unwahr­
scheinlich, welche diese Ursache in einer regelmäßigen Ver­
änderung der schrägen Lage des drehenden Planeten zu seiner 
Bahnebene (der Ekliptik-Schiefe), oder richtiger, einer perio- 
dischen, allmählichen Verschiebung der Polpuntte suchte — 
und zwar in der Richtung der gemäßigten Zonen; dadurch 
wären letztere, abwechselnd in den östlichen und westlichen 
Erdhälften, zeitweise zu arktischen geworden.

Aber alle Annahmen, welche solche irdische Ursachen 
vermuteten, wurden hinfällig durch neu entdeckte Tatsachen 
— vor allem durch den oben mitgeteitten Nachweis ehe­
maliger größerer Gletschereis-Bedeckungen auch in tropischen 

Gebieten beider Halbkugeln; es ging hieraus hervor, daß die ' 
ganze Erdoberfläche gleichzeitig von den Aeußerungen der 
Glacialperioden betroffen wurde. Dafür war eine Ursache 
nur in kosmischen Veränderungen denkbar.

Denn unzweifelhaft haben Wirkungen astronomischer 
Art die regelmäßig wiederkehrenden stärkeren Erkaltungen 
des Erdballes bedingt. Eine genügende Erklärung gibt die 
Voraussetzung periodischer Schwankungen in der Exzentrizität 
der Sonne zur Erdbahn — in der Lage der Sonne außer­
halb des Mittelpunktes der fast kreisförmigen Erdbahn. 
Heute liegt die Sonne beinahe in der Mitte, daher sind 
Winter und Sommer für die gemäßigten Zonen etwa gleich 
lang. Dieses Verhältnis veränderte sich zu Ungunsten des 
Sommers, sobald die Sonnenlage sich in der Richtung eines 
der Brennpunkte einer elliptischen Bahn verschieben würde 
— von dem heutigen ungefähren Mittelpunkte aus; dann 
würden die Sommer immer kürzer, die Winter immer länger 
werden, weil das Aphel (die Sonnenferne von der 
Erde während des Jahres) auf Kosten des Perihels 
wachsen würde. Die klimatischen Zustände der gemäßigten 
Zonen müßten sich dann mit der Zeit denen der kalten 
nähern und die der tropischen denen der gemäßigten. Nach 
Brückners Berechnung genügte eine Etniederung unserer 
durchschnittlichen Jahrestemperatur nur um 2 bis 3 Grade, 
um bei uns eine Eiszeit zu verursachen. .

Von astronomischer Seite ist der Zeitraum, der von 
der Sonnenlage in dem einen Brennpunkte der elliptischen 
Erdbahn bis zu dem anderen hin verstreicht, auf 100.000 
Jahre berechnet worden; das wäre ein Ergebnis, welches 
hinreichend mit den Rechnungen aus geologischen Tatsachen 
übereinstimmt — wie beispielsweise mit der Zeitberechnung 
aus der Reisedauer der Wanderblöcke. Wir können uns da­
her mit dieser Theorie vorläufig zufrieden geben; warum 
freilich periodische Schwankungen in der Lage der Exzentri- 
zittät eintteten, das werden wir vielleicht nie genau erfahren. 
Aber das gilt auch für die Schieffe der Elliptik und zahlreiche 
andere Tatsachen, — die Wissenschaft muß allezeit Stückwerk 
bleiben!

Nach jener astronomischen Zeitbestimmung wäre für jede 

Interglacialepoche eine Dauer von rund 50.000 Jahren 
anzunehmen, — insgesamt also von 250.000 Jahren von 
dem Beginn der skanischen bis zum Ende der berolinischen 
Vereisung. Das ist etwa der Zeitraum, welcher auch für die 
Entwicklung der lebenden Wesen während jener erdgeschicht- 
lichen Abschnitte — vor allem für die Entstehung des 
Menschengeschlechtes — notwendigerweise vorausgesetzt werden 
muß. Desgleichen ist ein solches Maß zum mindesten 
erforderlich für die almählichen Ausbreitungen und Rück­
gänge der Jnlandeismassen namentlich in Amerika; für die 
Entstehung der Hochgebirgsformen und Flußtalbildungen auch 
für das allmähliche Vordringen der Pflanzen- und Tiergesell­
schaften während der Jnterglacialzeiten, teilweise aus tropi­
schen Gebieten über vormals von Gletschereis überzogene 
Zonen. Am augenfälligsten wird jene Vorbedingung sehr 
großer Zeiträume durch die kleinen, langsamen Schnecken­
formen, welche während des Jnterglacials, über gewaltige 
Flächenräume hin zum Teile, sich wieder nordwärts geogra­
phisch ausbreiteten.

Als Beispiel für absolute glaciale Zeitrechnung seien 
die skandinavischen Findlingsblöcke genannt, deren jeder zu 
seiner Fahrt nach Westdeutschland und Holland weit über 
10.000 Jahre gebraucht hat. Noch überraschender werden sich 
solche Berechnungen in Amerika gestalten, wo grönländische 
Wanderblöcke eine sehr erheblich längere — vielleicht die 
doppelte oder gar dreifache Reise zurücklegen konnten. Dori 
hat ferner der Niagarafall einen Maßstab für absolute Zeit­
rechnung, weit zurückreichend hinter die älteste geschichtliche 
Zeit, abgegeben. Durch Unterspülung des Gesteines geht 
dieser Wasserfall jährlich um einen Fuß rückwärts' hat alsh' 
mehr als 30.000 Jahre gebraucht, um die mehr als 30.000 
Fuß lange Schlucht unterhalb bis zu dem Ontariosee auSzu- 
höhlen. Als oberste Schichten dieser Schlucht sind aber Mo­
ränenreste des berolinischen Glaeials zugleich von dem Flusse 
durchschnitten worden, deren Entstehung folglich mehr al- 
30.000 Jahre zurückgliegt. Dieser Zeitraum würde sonach 
seit der letzten Eiszeit vergangen sein, — wir befinden uns 
etwa in der Mitte einer dritten prähistorisch-geschichtlichen 
Interglacialperiode!
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Sozialpolitik ernannt wird. Der neue Staatssekretär Beth­
mann-Hollweg wird jetzt hauptsächlich die schwierige 
Ausgabe haben, die Politik des Reichskanzlers im preußischen 
Abgeordnetenhause zu vertreten. Seine Stelle im Ministerium 
des Innern wird der bisherige Oberpräsident von Ostpreußen, 
Friedrich v. Moltke, übernehmen, der schon seit dem Jahre 
1880 im politischen Verwaltungsdienste tätig war.

Lokales und Provinziales.
Der gestrige Wahltag. Abgegeben wurden 313 

Stimmen. Auf die Wirtschaftspartei entfielen 145, auf die 
Nationalliberalen 148 Stimmen. Die Differenz beträgt 
drei Stimmen. In acht Fällen wurde Protest eingelegt. 
Zwölf Wähler wurden zurückgewiesen. Bemerkt sei, daß 
Herr Viktor Lenz gestern, trotzdem er von nationalliberaler 
Seite bestürmt wurde, für die Wirtschaftspartei 
gewählt hat. Auch gestern wieder veranstaltete die im 
Saal merkwürdigerweise anwesende Mularia provozierende 
Szenen. Ihr Treiben war so unverschämt, daß der an­
wesende Regierungskommiffär mit der Räumung des Saales 
drohte. — Seitens der Nationalliberalen wurden die größten 
Anstrengungen gemacht, Wähler zur Urne zu bringen. 
Manche Wähler wurden förmlich herbeigeschleppt. 
— Nach abgeschloffener Wahl wurden zahlreiche Häuser der 
Stadt beflaggt. Abends fand eine Illumination der Gebäude 
statt. Es wurden mehrere Demonstrationen veranstaltet. 
Das Straßenbild gestaltete sich sehr bewegt; erst in später 
Nachtstunde trat Ruhe ein. Nach 1 Uhr nachts wurde in 
der Gegend des Monte Zaro ein scharfer Schuß abgefeuert; 
ob es sich um einen Ueberfall handelt, konnte im Laufe der 
Nacht nicht ermittelt werden.

Schiffsnachricht. Laut Marinekommandotelegramm 
ist S. M. S. „Kaiserin Elisabeth" am 23. d. in Zante ein- 
gelaufen. Abfahrt 25. d. früh. An Bord alles wohl.

Dienstbestimmungen. Auf S. M. S. „Monarch": 
L.-Sch.-L. Dragutin Prica (als Gesamtdetailoffizier). Zum 
Hafenadmiralat Pola: Korv.-Kpt. Engelbert Freiherr von 
Rossi-Sabatini. Auf S. M. Tb. „Rabe": L.-Sch.-L. Egon 
Panfilli (als Kommandant).

Postabfertigung. Die Postabfertigung an S. M. 
Schiff „Kaiserin Elisabeth" nach Alexandrien 
wird vom Postamte Triest 1 am 29. d. um 8 Uhr 25 Min. 
früh, am 27. d. um 11 Uhr 30 Min. vormittags erfolgen. 
Ankunft am 1. und 3. Juli.

Ein interessantes Wahlergebnis. Bei dem 
Skrutinium der Wahlen in den ersten Wahlkörper ergab es 
sich, daß die zwei Kandidaten der liberalen Partei Dr. Josef 
Iaschi und Professor Peter Savoy die gleiche Stimmen­
anzahl (147) wie die Kandidaten der Wirtschaftspartei k. u. k. 
Marineoberingenieur Anton Tonsa und k. u. k. Marine­
kommissär Franz Lovisoni erhalten haben. Alle Namen 
wurden ausgelost. Es gingen Marinekommissär Franz 
Lovisoni und Dr. Josef Iaschi als gewählte Ge- 
meindevertreter hervor. Daher enthält die nationalliberale 
Kandidatenliste einen Vertreter der Wirtschaftspariei.

An unsere P. T. Leser. Unsere heutige Ausgabe 
enthält eine Beilage mit dem Verzeichnisse der als national­
liberal registrirten Wähler. Die Veröffentlichung ver­
folgt den Zweck, das Protestverfahren zu erleichtern. Im 
Anschlusse an diese Zeilen veröffentlichen wir nochmals un­
seren diesbezügliches Aufruf:

Um die horrende Zahl von Fälschungen, welche die 

Liberalen bei der Durchführung der Wahlen im III. Wahl­

körper verübten, annähernd festzustellen, beabsichtigt die Wirt­

schaftspartei in ihrem Hauptbureau, Arsenalsftraße, Frühstück- 

stube ex Baier, von 23. d. durch 8 Tage Proteste der Parteien 

entgegenzunehmen. Dieselben werden sich erstrecken:

1. auf die Feststellung der Toten;

2. auf die Feststellung der Ausländer;

3. auf die Feststellung jener Wähler, für die von un­

befugten Personen gewählt wurde und in deren Namen 

falsche Vollmachten abgegeben wurden;

4. auf die Namhaftmachung jener Wähler, die von 

Pola abwesend sind und nicht persönlich ihre Stimme ab­

gaben;
5. aus die Namhaftmachung jener Wähler, die ge­

richtlich bestraft wurden, schwachsinnig sind oder im Konkurs 

stehen;
6. auf die Namhaftmachung jener Wähler, die zweimal 

gewählt haben.

Das Stimmenverhältnis der Wahlen im ersten 
Wahlkörper gestaltet sich folgendermaßen: Auf die Kandi- 
daten der Wirtschaftspartei entfielen: LuigiD all a Rosa, 
Finanzsekretär, 144, Franz Lovisoni, Marinekommissär, 
147, Sllvio Morin, Marineingenieur, 146, Johann 
Nawratil, Marineingenieur, 144, Dr. Bernardo 
Schiavuzzi, Oberbezirksarzt, 138, Anton Tonsa, 
Marineoberingenieur, 147, Franz Tur sic, Finanzober­
kommissär, 142, Anton Valsik, Marineingenieur, 142, 
Eduard Zhernotta, Oberwerkführer, 145, Rudolf 
Zeleny, Stationsvorstand, 144. Stellvertreter: Felix 
Jerbulla, Gerichtskanzlist, 138, Eduard Faidiga, 
Marineingenieur, 145, Wenzel W e s s e l y, Marineober­
ingenieur, 145, Johann Matiasch, Postassistent, 144, 
Franz Schwab, Marineingenieur, 144. — Aus die 
Kandidaten der Nationalliberalen entfielen: Emil Crasnich, 
k. k. Steueramtsoffizial, 148, Dr. Raimund Debeuz, k. k. 
Gerichtsadjunkt i. P., Notariatskandidat, 150, Quirino 
Fabro, Besitzer, 151, Franz Furla ni, k. k. Evidenz- 
obergeomeler, 150, Josef Gioseffi, k. k. Gerichtsadjunkt, 
148, Dr. Felix G l e z e r , k. k. Notar, 148, Dr. Josef 
Jaschi, Arzt, 147, Silvio Mitis, Direktor des 

Mädchenlyzeums, 151, Dr. Luigi Rismondo, Advokaturs- 
kandidat, 148, Peter Savoj, k. k. Gymnasialprofeffor, 
147. Ersatzmänner: Ernesto Alessandrino, Kauf­
mann, 148, Dr. Franz Marinoni, Arzt, 149, Giglio 
Privileggi, Verwalter des Landesspitales, 148, Dr. 
Oreste Rodinis, Apotheker, 150, Franz Sponza, 
Apotheker, 149.

K. u. k. Kriegsmarine. Man meldet ausLussin- 
Piccolo, 22. d.: Gestern ist S. M. S. „Zara" mit 
Zöglingen der k. u. k. Marineakademie an Bord aus einer 
Jnstruktionsreise nach Dalmatien in unserem Hasen vor 
Anker gegangen.

Fleischfassung beim Marineproviantamt. Vom 
1. Juli d. I. an werden sämtliche im Zentralhafen und in 
dessen nächster Umgebung weilenden Kriegsschiffe sowie das 
Matrosenkorps einschließlich Maschinenschule und Marine­
gefangenhaus den Bedarf an frischem Fleisch beim Marine­
proviantamt decken.

Zur Gründung einer Mädchenschule in Pola. 
Schulfragen sind so wichtig wie Brodsragen. Wer von 
Jugend aus eines gediegenen Unterrichtes entbehrt, ent­
behrt des wichtigsten Behelfes für den Lebenskampf. Ohne 
sich über die Situation in Pola jemals Rechenschaft zu geben, 
haben die kompetenten obersten Behörden jenen Grundsatz 
negiert. Es wurde zwar im Gesetze dem Zwang der Schul­
pflicht deutlich Ausdruck verliehen, sogar bestimmt, daß Zu­
widerhandelnde zu bestrafen seien; aber im schroffen Gegen­
satze zur schönen Theorie steht die Tatsache, dich der Besuch 
der Schule in Pola nicht jedermann möglich ist. Im vorigen 
Jahre wurden bekanntlich zahlreiche Mädchen, die die Marine­
volksschule besuchen wollten, wegen Raummangel zurück­
gewiesen. Ein Teil dieser Kinder befindet sich noch heute, 
trotzdem das schulpflichtige Alter längst überschritten ist, im 
Kindergarten oder ohne jeden Unterricht, ist also 
dazu verurteilt, sich vom Staat um ein Erziehungsjahr 
verkürzen lassen zu müssen. Heuer stehen wir vor der gleichen 
Misere. Die im vorigen Jahre abgewiesenen Schulkinder 
werden jetzt wohl berücksichtigt werden, dafür aber muß ein 
entsprechend hoher Prozentsatz neu angemeldeter Mädchen 
zurückgewiesen und dazu verurteilt werden, ohne Unterricht 
zu bleiben. Diese Verhältnisse können nicht länger geduldet 
werden und müssen endlich geordneten Zuständen auf dem 
Gebiete des Schulwesens Platz machen. Wir sind überzeugt, 
daß das Unterrichtsministerium einschreiten wird, wenn eine 
Darstellung des Sachverhaltes, resp, eine Erinnerung von 
berufener Sette erfolgt. Denn die bestehende, bedingte Norm 
ist eine so schwere Anklage gegen die früheren Vertreter des 
Unterrichtsministeriums, daß es höchst angezeigt wäre, diese 
traurige Geschichte aus der Welt zu schaffen. Man bedenke 
nur: Die Vernachlässigung der Schulpflicht soll vom Gesetze 
an den Schuldigen geahndet werden. Unsere Mädchen können 
aber die Schule nicht besuchen, weil man sie seit langer Zeit 
wegen Raummangel zurückweisen muß! Wer also figuriert 
in unserem Falle als Schuldiger und will als solcher noch 
länger gelten?

Offener Brief. „An den k. k. Gewerbeinspektor 
Achilles Pellegrini! Mit Bezug auf Ihre Erklärung 
im gestrigen ,Giornaletto^ wird hervorgehoben, daß Sie genau 
wissen müssen, daß das erschienene Manifest der Marine- 
und Staatsbeamten für die Gemeinderatswahlen in den 
1. Wahlkörper dem Protokolle über die Sitzung der Ver­
treter der Staatsbeamten und der Marinebeamten vollkommen 
entspricht, da Sie letzteres mit unterschrieben haben. Daß 
Wahlmanifeste, die auf Grund von protokollarisch getroffenen 
Vereinbarungen in letzter Stunde verfaßt werden, nicht noch 
besonders gefestigt zu werden brauchen, ist selbstverständlich. 
Ihr Vorgehen und Ihre Erklärung sind daher unkorrekt und 
umso gravierender, als sie zur Irreführung von Staats­
beamten beigetragen haben dürften. Ob ferner Ihr Vorgehen 
ein korrektes war, daß Sie für den 25. d. M., wo Sie 
dienstlich abwesend gewesen sein sollen, keine Vollmacht 
hinterlassen haben, um ihre Stimme für die Kompromiß­
kandidaten sichern zu können, wozu Sie infolge der Soli- 
daritätserklärung verpflichtet waren, überlassen wir ruhig 
der Beurteilung der öffentlichen Meinung. Das Komitee der 
Marinebeamten."

Der Zusammentritt des neuen Gemeinde­
rates dürfte nach menschlichen Berechnungen überhaupt nicht 
erfolgen. Zunächst muß die Erledigung der Proteste ab­
gewartet werden. Da aber nach abgeschlossenem Verfahren 
unzweifelhaft die Ungiltigkeitserklärung der Wahlen aus­
gesprochen werden muß, dürfte der neugewählte Gemeinderat 
überhaupt nicht in Funktion treten.

Seltsame k. k. Staatsbeamten. Am hiesigen k. k. 
Gymnasium wirken seit nicht sehr langer Zeit zwei Professoren, 
welche ihre patriotische Gesinnung dadurch zum Ausdruck 
gebracht haben, daß sie gelegentlich der gestrigen Gemeinde­
ratswahlen der Kandidatenliste einer anscheinend marine- 
und regierungsfeindlichen Partei ihre Stimmen gegeben 
haben. Nachdem die Mehrzahl der das hiesige Gymnasium 
besuchenden Schüler sich aus den Kreisen der Marine 
rekrutiert, dürfte die Stellungnahme der Professoren gegen 
diesen Kreis kaum geeignet sein, zur Festigung ihrer Autorität 
bei den meisten ihrer Schüler beizutragen. Es würde sich 
empfehlen, wenn die beiden Herren sich eine andere 
Wirkungsart aneignen würden, um ihren Tendenzen ohne 
nachteilige Einwirkung aus die Schüler sreien Laus lassen zu 
können

Varietee-Vorstellung. Heute findet im Garten- 
Restaurant ex Budweis die erste Vorstellung der bereits 
angekündigten Varietee-Gesellschast statt. Das Programm be­
findet sich im Inseratenteile.

Hotel Belvedere. Von heute angefangen stehen die 
Restanrationsräumlichkeiten, -er große Saal, die Veranda und 
der Garten dem Publikum wieder zur Verfügung. Das Pu­
blikum, die Vereine und Korporationen werden hiermit auf 
diesen Umstand aufmerksam gemacht.

Der Schaden der Verführten. In einem Schaden- 
ersatzprozeß, den ein Mädchen, das unter Zusage der Ehe 
verführt wurde, gegen ihren Verführer angestrengt batte, ist 
kürzlich ein interessantes Urteil des Obersten Gerichtshofes 
erflossen, das mit vielen in ähnlichen Fällen bisher gefüllten 

Urteilen im Widersprüche steht. Der Vormund der Ver­
führten hatte gegen den Verführer, den Privaten Heinrich 
R., beim Landesgerichte m Zivilsachen eine Klage aus 
Zahlung einer Entschädigung sür die verlorene Ehre und 
für die verminderte Heiratsfähigkeit seines verführten Mündels 
erhoben. Das Landesgericht wies die Klage ab, wogegen 
das Oberlandesgericht in Stattgebung der von der Klägerin 
ergriffenen Berufung den Geklagten zur Zahlung eines Be­
trages von 2000 Kronen an die Verführte verurteilte. Der 
Geklagte legte gegen das Urteil zweiter Instanz die Revision 
beim Obersten Gerichtshose ein, der in Stattgebung -er 
Revision das Urteil des Oberlandesgerichtes aufhod und die 
Klage der Verführten gänzlich abwies. In den Gründen 
des oberstgerichtlichen Urteiles heißt es: So richtig es ist, 
daß der wegen Verführung unter Zusage der Ehe Verurteilte 
der Verführten volle Genugtuung zu leisten hat, so muß doch, 
damit diese Verpflichtung wirksam werden kann, ein wirklicher 
Schaden oder ein wirklich entgangener Gewinn nach­
gewiesen sein. Die bloße Möglichkeit des Eintrittes eines 
Schadens oder eines entgangenen Gewinnes ist nicht genügend, 
dem Verführer eine Ersatzleistung aufzuerlegen. Die ver­
lorene Ehre sowie die verminderte Heiratsaussicht der Ver­
führten gibt dieser an sich noch nicht einen Ersatzanspruch. 
Da die Klägerin einen diesbezüglichen Schaden nicht nach­
gewiesen hat, war die Klage abzuweisen.

Land- und Wasserplage. Am Meeresstrande unweit 
von Pola befindet sich ein Badehäuschen. Nicht die Entfernung 
aber die Lage schien dafür zu bürgen, daß man von der 
Mularia sicher ist. Der nachbezeichnete Tag brachte die Gewiß­
heit vom — Gegenteil: Sonntag den 23. d. M. badeten 
vor und in der Nähe des erwähnten Badehäuschens mehrere 
Damen und Herren. Gegen 4 Uhr Nachmittag kam von Pola 
her eine Barke mit sieben zirca 14—17 jährigen Burschen, 
welche ohne den geringsten Anlaß die Badenden 
verhöhnten und ihnen in italienischer Sprache Worte zu­
riefen, die hier nicht wiederholt werden dürfen. In Pola 
wird man von der Mularia ohnehin sehr stark molestiert 
und nun scheinen diese Früchteln ihre Tätigkeit auch aus dem 
Wasser entsalten zu wollen. Da man dieser verkommenen 
Jugend trotz wiederholter Klagen säst ganz hilflos gegen­
über steht, wäre es vielleicht möglich, im Wege einer öffent- 
lichen Rundfrage eine gemeinsame Aktion zur wirksamen 
Bekämpfung dieser Land- und Wasserplage einzuleiten.

Drahtnachrichten.
Die Präsidentenwahl.

Wien, 25. Juni. Abgeord. Dr. Weiskirchner 
wurde mit 321 Stimmen zum Präsidenten des Abgeordneten­
hauses gewählt, Abgegeben wurden 480 Stimmzettel. Zum 
ersten Vicepräsidenten wurde Dr. Zacek, (329 Stimmen), 
zu 2. Vicepräsidenten Abgeord. Ritter v. Starczinsky 
(270 Stimmen) gewählt. Nächste Sitzung Donnerstag, 27 d.

Schiffsnachricht.
Wien, 25. Juni. Laut telegraphischer Mitteilung 

sind S. M. Schiffe „Albatros" und „Nautilus" 
gestern in Zante eingelaufen. An Bord alles wohl.

Die Lage in Frankreich.
Argelliers, 25. Juni. Marcelin Albert 

wurde hier enthusiastisch empfangen. Er wohnte einer 
Sitzung der Mitglieder des Komitees zum Schutze der 
Weinbauinleressenten bei und hielt vom Dache des Komitee­
hauses aus eine Ansprache an die Volksmenge.

Narbonne, 25. Juni Marcelin Albert 
erklärte in einer Äomiteeversammlung, Clemenceau 
habe sich verpflichtet, wenn seine (Alberts) Verbündeten zur 
Gesetzlichkeit zurückkehrten, die Gefangenen m Freiheit zu 
setzen, der Landwirtschaft zu Hilfe zu kommen und die 
Truppen zurückzuziehen. Die Versammlung nahm eine 
Tagesordnung an, angesichts der Unzulänglichkeit des gegen­
wärtig ausgearbeiteten Gesetzes und angesichts der Unklar­
heit der Versprechungen Clemenceaus den friedlichen 
Kampf solange sortzusetzen, bis die Forderungen erfüllt seien 
und diesen Beschluß allen verbündeten Komitees zur Annahme 
zu empfehlen.

Paris, 25. Juni. Angesichts der einander wider­
sprechenden Ansichten über die Umstände, unter welchen die 
Truppen und die Gendarmerie in Nurbonne geschossen 
haben, ließ Ministerpräsident Clemenceau eine Gegen- 
untersuchung einleiten.

Die Schlacht bei Solferino.
Ve rona, 25. Juni. Zur Erinnerung an die 

Schlacht von Solferino haben der österreichisch- 
ungarische und der französische Konsul Kränze in den Bein­
häusern niedergelegt.

Eine ungarische Skandalaffäre.
Wien, 25. Juni. Ungarn bemüht sich redlich, 

den in Skandalaffären aufgestellten Rekord zu halten. Die 
Hauptperson in dem neuesten Skandale ist wieder der in 
solchen Machinationen bestens versierte gewesene Justiz­
minister Geza Polonyi. Wie aus Budapest tele­
graphiert wird, veröffentlichte heute die Zeitung „Anap", 
gegen die und deren Hauptmitarbeiter Zoltan Lengyel 
und der gewesene Justizminister Geza Polonyi bekanntlich 
einen Prozeß angestrengt hatte, eine aufsehenerregende Mit­
teilung. Dieser zufolge haben der Abgeordnete Desider 
Polonyi und der gewesene Justizminister Geza Polonyi 
den Diurnisten War da gegen Lengyel zu einer falschen 
Zeugenaussage angeworben, und zwar, daß Leng y el den 
Warda aufforderte, gewisse Akten aus dem Justizministerium 
zu entwenden und Lengyel zur Verfügung zu stellen. Warda 
gab bei der Polizei zu Protokoll, daß er am 21. Juni 
gegen 10 Uhr abends von Geza Polonyi in dessen 
Wohnung empfangen wurde und dieser ihm den Inhalt der 
falschen Zeugenaussage in die Feder diktierte. Polonyi 
hatte Warda auch überredet, einen Zeugen anzuwerben, 
welcher das Gespräch bestätige. Dieser Zeuge wurde in der 
Person des Rechtshörers Eugen Somogyi gefunden Sie 
wurden beide in der Wohnung des Justizministers Geza
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Polonyi empfangen, der mit ihnen eine Art Verhör an- 
stellte, um sich zu überzeugen, ob sie ihre Nollen gut inne­
hätten. Der Minister versprach ihnen für ihre Willfährig­
feit größere Geldsummen und gute Anstellungen. Auf Grund 
dieser Aussagen des Diurnisten Warda und des Rechts- 
Hörers Somogyi hat der Vertreter Lengyels, Advokat 
und Reichsratsadgeordneler Wilhelm Vaszonyi die 
Polizeianzeige gegen Geza und Desider Polonyi, die 
beide in die Affäre verwickelt erscheinen, wegen Verleitung 
zur falschen Zeugenaussage erstattet.

Eisenbahnunfall.
London, 25. Juni. .Daily Telegraph" meldet aus 

New-Jork: In der Nacht zum 24. d. fuhr ein Per­
sonenzug in der Station Hartford der Eisenbahnlinie 
New-Jork—New-Haven—Hartford auf einen Arbeiterzug 
auf. 11 Arbeiter wurden getötet und 35 verletzt.

Gesunkener Dampfer.
St. Jago de Chile, 25. Juni. Der gesunkene 

.St. Jago" hatte vier Passagiere an Bord. Die Be­
satzung bestand aus 84 Mann. Der Dampfer, dessen 
Maschinen infolge eines früher überstandenen Seesturmes 
sich in schlechtem Zustande befanden, war bemüht, Val­
paraiso zu erreichen. Eine Anzahl Boote, die in St. 
Jago erwartet wurden, sind ausgeblieben. Man befürchtet, 
daß sie im Sturme zugrunde gegangen seien.

Paris, 25. Juni. Aus Toulon wird gemeldet, 
daß alle Schiffe des Geschwaders Befehl erhalten hätten, 
heute morgens auszufahren. Es sei das Gerücht verbreitet, 
daß zwei dieser Schiffe nach Madeira bestimmt seien, 
wo soeben aus Amerika der Panzerkreuzer „Victor 
Hugo" eingetroffeu ist, an dessen Bord sich die Mann­
schaft während der Ueberfahrt empört haben soll. Im 
Mariuemiuisterium wird versichert, daß dieses Gerücht 
haltlos sei.

London, 25. Juni. (Unterhaus.) Premier­
minister Campbell-Bannerman brachte gestern im 
Unterhause eine Resolution betreffend eine Reform des 
Oberhauses ein und erklärte, die Resolution enthalte den 
Grundsatz der Vorherrschaft des Unterhauses. Die Mini­
steriellen gaben der allgemeinen Zustimmung zu den Vor- 
schlügen der Regierung bezüglich der Reform des Ober­
hauses Ausdruck. Im Laufe der Diskussion äußerte sich 
Balfour (Konservativ), die Resolution bezwecke nicht, 
den Willen des Volkes, sondern vielmehr den des Premier­
ministers zu erfüllen. Die Regierung sei entschlossen, mit 
dem Oberhause einen Streit anzufangen und habe Gesetz­
entwürfe eingebracht mit der vorbedachten Absicht, sie vom 
Oberhause verworfen zu sehen. Zweck der Resolution sei, die 
schwindende Beliebtheit des Ministeriums wieder zu 
beleben.

Telegraphischer Wetterbericht
des Hydr. Amtes der k. u. k. Kriegsmarine vom 25. Juni 1907. 

— Allgemeine Uebersicht: —
Tas im NW befindliche Deprefsionsgebiet hat gegen den Konti­

nent an Ausdehnung gewonnen, das Barometermaximum im SW ist 
zurückgewichen.

In der Monarchie größtenteils heiter, schwache Winde und 
kühler; an der Adria heiter NW-liche Winde. Die See ist ruhig bis 
leicht bewegt.

Voraussichtliches Wetter in den nächsten 24 Stunden iür Pola: 
Heiter bis leicht wolkig, schwache variable Brisen, wärmer.

Barometerstand 7 Uhr morgens 762 8 2 Uhr nachm. 761 7.
Temperatur. . 7 , , 's" 19 6^0,2 „ , -j- 23E6
Regendefizit für Pola: 146 8 mm.
Tcmveratur des Seewofiers um 8 Uhr vormittag- 22 2' 
AuSgegeben um 3 Ubr 20 Min. nachmittags

Seemannslieb.
Seeroman von Clark Rusell.

96 Nachdruck verboten.

Ich war froh, als ich aus der dumpfen, modrigen 
Atmosphäre des finsteren Schiffsraumes wieder an 
Deck klettern konnte und atmete in vollen Zügen 
die reine frische Luft ein, während Matthews den 
Kessel auf das Feuer in der Kombüse setzte.

Sobald das Pech flüssig geworden war, hängten 
wir unsere Stelling über und hatten in kurzer Zeit 
die Nahten um das Leck herum so kunstgerecht 
gedichtet, daß selbst der geschickteste Fachmann an 
unserer Arbeit nichts Hütte aussetzen können.

Matthews und ich stiegen nun in das Boot und 
holten es rings um die Brigg herum, sie nochmals 
einer sorgfältigen Untersuchung unterziehend. Das 
Wasser war so klar, daß wir bis auf den Kiel des 
schlanken Fahrzeuges Hinabschauen konnten. Der 
Kupferbeschlag glänzte als ob die Brigg eben aus 
dem Dock gekommen wäre. Nirgends war auch nur 
der kleinste Riß zu entdecken. Jetzt, wo sich das 
Schiff bis zur Tiefladelinie aus dem Wasser gehoben 
hatte, kamen seine schönen Linien erst recht zur Gel­
tung. Nach dem, allmählich sich verjüngenden Bug 
und dem messerscharfen Steven zu urteilen, mußte 
die Brigg segeln wie ein Theeklipper.

Wir st'egen wieder an Deck und nahmen ein 
paar von den Großluken ab. Die Ladung lag ganz 
fest und unverrückt. In den Lukensill lagen noch 
zwei große Wasserfässer, die man durch eine Plan­
kenumzäunung versichert hatte. Beide waren voll. 
Wir versuchten das Wasser; es war frisch und wohl­
schmeckend. Mit Trinkwasser war die Brigg also auf 
eine außerordentliche lange Zeit versehen und daraus 
schloß ich, daß bei ihrer Verproviantierung noch eine 
längere Reise außer der nach Valparaiso in Aussicht 

genommen sein mußte. Ich sand meine Vermutung 
bestätigt, als wir den sogenannten Keller, den dem 
Kabelgatt entsprechenden Teil des Achterraums unter­
suchten. Hier entdeckten wir eine große Anzahl von 
Fässern und Blechdosen mit Pöckelsteisch, Erbsen, 
Mehl, Zwieback und Konserven. Natürlich war Brot 
und Mehl durch die Nässe verdorben. Das brauchte 
uns jedoch nicht zu bekümmern; wir hatten auch 
ohnehin Proviant genug. Da wir nun alle bisher 
unzugänglichen Räumlichkeiten der Brigg inspiziert 
hatten, legten wir die Kellerluke wieder an und 
gingen in die Kajüte..

Dort hatte Nelly inzwischen den Tisch gedeckt 
und das Abendbrot zurecht gemacht. Wir setzten uns 
und mit leiser Stimme stattete ich ihr Bericht über ihr 
heutiges Tagewerk ab. Ich mußte staunen, als ich 
sie ansah. Außer den dunklen Ringen um die 
Augen deutete nichts in ihrem Aeußeren daraus hin, 
welche seelischen Erschütterungen sie erlitten hatte. 
Kummer und Trübsal schienen gar keine Spuren in 
ihrem holden Antlitz hinterlassen zu haben. Als ich 
ihr meine Ueberraschung darüber ausdrückte, sah sie 
mich lächelnd an und flüsterte:

„Du bist ja bei mir Willy; daserklärt alles." 
Verstohlen faßte ich ihre liebe Hand unter dem 

Tische und drückte sie innig.
„Das muß aber deine letzte Reise sein, Nelly!

sagte ich.
„Wir werden ja sehen, Schatz!" antwortete sie 

lächelnd.
Die Sonne stand noch ziemlich hoch als ich 

nach beendeter Mahlzeit wieder an Deck trat. Es 
konnte wenigstens noch zwei Stunden dauern bis 
sie unterging. Oben im Zenith hob sich die schmale 
Silbersichel des neuen Mondes wie der Rand eines 
geschliffenen Glases von dem tiefen Blau des Himmels 
ab. Nur eine ganz schwache Brise wehte. Der 
Wind war ungefähr Ostsüdost, genau so wie wir ihn 
brauchten, um aus dem Fjord hinauszusegeln. Allem 
Anscheine nach stand uns eine schöne ruhige Nacht 
bevor.

„Was meint Ihr," wandte ich mich an Mat­
thews, der in einiger Entsernung von mir an der 
Reeling lehnte, „sollen wir heute abend noch in 
See gehen? Jetzt, wo die Brigg dicht und flott ist, 
halte ich es eigentlich sür das beste, wenn wir diesen 
Felsen ohne weiteren Zeitverlust den Rücken kehren."

„Ach ja, Herr Lee," rief der Mattose. „Lassen 
Sie uns nur gleich losmachen. Ich hab' genug von 
dem Eiland."

(Fortsetzung folgt).

Kleiner Anzeiger.
Zu verkaufen wegen Domizilwechsel Haus mit Obstgarten schönste 

Lage in der Beteranenstraße. Ansragen an die Administration.

Zarotti & Co., Pola, Via Cenide 7, Kunstatelier
für Holzschnitzern und Vergoldern, 

Großes Lager aller Sorten Rahmen, Spezialität in SezessionSrahmen. 
Oel- und Tdromgemälden religiösen und weltlichen Charakters, Opern- 
und historischen Gemälden von den berühmtesten Malern, Bilder und 
Spiegel aller Art. Fabrikspreise. 717

Spanische Wand, schöner japanesischer Arbeit ist zu verkaufen.
Wo — sagt die Administration. 781

Mercato vecchio ii, neues Haus, 1.S1., 4 Zimmer, Zubehör, breiter 
Gang, freier Eingang, alles parkettiert für Kanzleien, Modegeschäfte 
rc. sehr geeignet. — 2. Stock, 4 Zimmer und Zubehör, breiter Gang, 
freier Eingang, parkettiert, mit 1. Juli zu beziehen. Auskunft Wein- 
kellerei Konrad Karl Exner, Bia Besenghi 14. 777

t großes Geschäftslokal, für jedes Geschäft passend, auf gutem 
Posten, sofort zu vermieten. Anfrage Fleischbank Karl Obendorser.

778
Zu vermieten Bia Ercole 21, Haus Premuda, eine Wohnung mit 

4 Zimmern, Kabinett, Küche, Zugehör, 1. Stock. 779

Hübsch möbliertes Zimmer, separierter Eingang, gassenseitig, ist 
mit 1. Juli zu vermieten. Piazza Porta S- Giovanni Nr. 7, 1. St., 
(vis-à-vis der Jnsanteriekaserne). 784

Deutsches Mädchen sucht Stelle als Stubenmädchen zu deutscher 
Herrschaft. Angebote unter „777" Bia Carducci Nr. 57 abzugeben.

Gesucht wird eine Bedienerin oder Mädchen für Alles, Anfängerin. 
Adresse in der Administration.

Lustiger Elektriker bittet um Korrespondenz mit intelligenten, 
netten, deutschen Mädchen unter Chiffre: „Erlkönig", S. M. Schiff 
„Pelikan", Pola l. 785
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Elenco dei elettori del Partito liberale.
Onde facilitare la presentazione delle protese contro le elezioni nei 3 Corpi elettorali, riproduciamo nuovamente i nomi di quei elettori 

che figurano nella lista elettorale d'aver dato il loro voto per i candidati del Partito liberale.
Le proteste — quanto riguardano i voti dei morti, sudditti esteri, dei elettori per i quali fu dato il voto abusivamente da 

altre persone direttamente o con procure falsificate, di elettori i quali furono durante l'elezioni per tutti i tre Corpi assenti da 

Pola, dei elettori i quali subirono condanne, dei deboli di mente, oppure che si trovarono in fallimento e di quelli elettori, 

che volarono due volle — vengono assunte dagli organi del partito economico d'oggi in poi sino martedì 2 luglio nel Ristorante ex Bayer 

nella via dell'Arsenale.

III. Corpo elettorale.

Petronio Virginia ved. e ligli — Dcrobogna Viiettele fu 
Viiettele — Denussi Andrea tu Valerio — Donetta Viaria 
ved. Antonio — Vlietteli àdreanna ved. — pirrul Do­
menico— Ranetti pranceseo di àdrea — Turina paolo 
— Petronio Pietro — Diminiett Caterina ved. — povaeiett 
Virginia ved. — Dlurgevictt-Obrat piovanni ku 8imeone 
piaeiek prcole — DIasictt àtomo — Dodrovick Dueia 
ved. — Zanon bucia veci. — peett pranceseo — Zi<; 
pranceseo fu àtonio — Oreclcer Viaria ved. — Dirran 
piuseppina moglie di piov. — prudissa Viaria ved. — 
Padova» Angelo e Caterina coniugi — possuta Viaria 
ved. — Dereneinoviett peeilia ved. — Dr^'utta Viaria 
ved. — puirra Antonio fu pranceseo — Dòck Viaria 
ved. — Vialu8à Pranee8eo fu 6!ov. — Duranetto Duigia 
ved. lrene — piciniett (Giovanni — pallia Viaria ved. 
Delinato piuseppe fu 6iov. — pirul Viaria moglie di 
Domenico — Ive piacomina ved. — pauletìa piovanni 
fu Tomaso — Dalvadori 6iu8eppina e Vioseketti Viaria 
pabretto Domenico e Pranee8ea eon^. — 8bÎ8â Dome­
nica ved. — lllictt borenra — Tominick Viargberita ved. 
Dorsatti àtonio ved. — Ive Pa8qua ved. — Dettante 
àgela ved. — Daliarin Viaddalena ved. — 8tafetta 
(Giovanni prnesto — Po8o Antonio — Viartinetti (Cate­
rina — Denuda 8anta e Antonio eon^. — 8ergovieb 
piuseppe di 6ius. — pragiacomo Olga — Dsmiani 6iu- 
seppe — Dras 6uido — Deve8covi Vittorio — Negri 
Viaria ved. — petrueeo piovanni — Dobba 6iu8eppe 
8avorgnian piovanna moglie di piov. — 8andonio pius. 
fu borenro — Daicick Vieenro fu 6iov. — Dobba Ca­
terina moglie d. Leonardo — paimann àtonio — pa- 
renran Nicolò fu Pietro — Viarincoviett Domenico — 
Prosilla Caterina — Draieoviett Viareo — lve Degina 
e Petronio Giovanna — peliron Domenica vedova — 
bmelc Vla88imiliano — Zancttetta àna ved. — Vidovictt 
Nicolo — Dumiek Antonio — Demori Domenico — 
8alata piena — Vukiek pilippo — Delinato ^ola — 
ponda Donato ku piovanni — benrirra Domenica 
Vii8taro Viaria — Viarecicti àt. ved. — Vidovictt à- 
dreana — Petronio Giovanna — Dadoean àtonio — 
Zucca piovan»! — ponda (Giovanni — ponda piorgio 
Nardi» pduardo — Vlareolin piovanni — Danek pud. 
— 8eban Caterina ved. di pranc. — Opeka Viatteo — 
pereoviett piuseppe — Padova» àdresna — plierrabek 
prminia ved. — buxictt Antonio — pauìoviett Pietro — 
Vratovick Viaria — Dolser parlo — VVe88eI àt. ved. 
— Da^ek Teresa — Dumiek Domenico — Dinkelmann 
8tefano — Dudesek àtonio — Viàtini 6Ì8etts — 
bunarri Viaria ved. — Dassi Duigi — pattiam Viargtte- 
rita — ^mbrosictt piaeomo — Ddovicictt àtonia ved. 
— lvovaèiò paterina ved. — 8teindler piuseppe 
— Vatta àtonia ved. — pontanive Alberto — 8ugar 
Viiettele — Hartmann Viaria ved. — Viadrir Vittorio 
— 8alata Nicolò fu Pranee8eo — pattiam 
piaeomo — Viaxian Angelica — Zeisl Viaria ved. — 
polomban paterina ved. — Pole88iett piovanni — boren- 
retto Pranee8ea ved. — Dsri8 Teresa ved. — pkiodo 
àtonia ved. — Dardo bucia — Dalr piovanna moglie 
di 6iov. — Dure8ctt Dosalia — Dulle8iett Dutemia ved. 
— perian Tomaso ku Pietro — Daeiek Pranee8eo ku 
àtonio — DÌ38oni parolina ved. — Ive 6iu8eppina di 
pregorio — Kosaic Viaria — Dauctt paterina ved. — 
Z^veek Viatilda — Dtiligoi Viaria — Daucer àna — 
8oli8 6in8eppina — Delmer àna — Vii8dari8 àtonia 
— Darturri pmilio — benroviett piorgio — Zideriell 
Viaria mogi, di 6iu8eppe — Diritti piovanni — paenaxro 
Viaria moglie di Nicolo — Vlagliavar ^nna moglie di 
àd. — pandido 6iu8. — tagliava? Viargtt. moglie di 
àdrea — 8laviett 6iu86ppe — Viartmciett parlo — 
Petronio pttore — Dud8 Teresa ved. — Darar piuseppe 

— Viauroviett 6iu8. — Volpi Virgilio — Dru8olin buigi. 
parolini Tomaso — Tonovik àtonio ku 6iov. — De- 
Ii86 Domenica ved. — Datetictt àtonio ved. — Des- 
8iett Viaria ved. — Demarctti Teresa ved. — perian 
Paolina — Negri 6uido — ^mon Agnese — pontento 
Donaventura — paleagni paterina ved. — Diminiett 
Antonio — Vio8ctteni pasquale — Ive piuseppe — 
8cabictt Viaria moglie di àtonio — Vertaur Dosa 
— Duttignoni parlo — piiervin piovanni fu à- 
tonio — Ive Pel68tina di 6iu8eppe — Canotti rivi­
ra — pkerdar Viaria ved. àtonio — Viicovilloviett j 
Tomaso — VViedenttoker Viaria — Dea Vittorio — 
lernav patterina — Vianà Viaria ved. — Dugar Vie. 
ved. — possara Viaria ved. — VViedenttoker Alessandro 
— Pilli8 plisa ved. — Dudicin àdrea — Dub8 Do- 
dolfo — Dudun piaeomo e Denudi Nicolò — 8tein 
Pranee8eo — Visser àgelo — Turina piovanna — 
8andali Pranee8co — portivo pmilio di piovanna — 
Dell'Antonio Pranee8eo — Viartina Piuseppe — perà 
àgu8to — Deli86 piovanni — Digatto pranceseo — 
Vio8ctteni borendo e parolina — Dor8atti piovanni — 
Depp àna — Pe8mini 8anto — Viantiett piovan»! 
ved. — Vidali ^nt. — Zurra àtonio — Dorri par- 
metto — Dassiett piovanna ved. — Dottroviek prme- 
negildo — VIistaro Viarco — limolo Viaria — pnoctt 
Viaria ved. — Ongaro l'ornai — Dado88evictt 6iov. 
— Darturxi pmilio — benroviett piorgio — Ziderictt 
Viaria moglie di 6iu8. — Diritti piovanni — paenarro 
Viaria moglie di Nicolò — Viugliavar àna moglie di 
àd. — pandido 6iu8. — Vlagliavar Viargtterita moglie 
di àdrea — 8laviek 6iu8. — Viartmciett parlo — Pe­
tronio pttore — predonrani piulia ved. — prerxi Te- 
re8L svedova Diasiol) — 6e8are Viaria — Dagnelut 
Viaria ved. — pausin Do8ina — Vendranin Viaria — 
6iu8t Viatteo — Valle Pr3nee8co di 6iu8eppe — 6al- 
ciett ^nna, piovanni e Antonia — Po88»ro Viatteo di 
Viatteo — pintel P'eeilia — papolicckio pttomena ved. 
— Dumor 6iu8to — VVolker prminio — Trevisan 6iu8. 
— Da88iett àna — Vianà Duigi — peliron Antonio 
— Dirrardini parlo — Viantovani pttore — 8aina ved. 
Dardara — badiek àdrea — Pa8tro piovanni — 
Zuanni peopoldo — Dado88eviett Viatteo — Viractt 
plementina — pontana parlotta — Depase PIi8a — 
Pòdran8tterg di pliga — Zima Viaria — pomkal pateri- 
na — 8ettmutx 6i86tta — Danrutto 6i8ella — Vràttett 
de 6ei83 Dendivo — Impiegati comunali: Petronio pt­
tore — Via^'or pnrieo — 8tieoviek Diulio — piaciek 
preole — Vianrin àolfo — paulick Viiettele. — 
Dregliett-8ettlo886r Derta — Dorralk ^ugu8to — pvar 
Viaria — praìton Prance8co — ^uppe ved. piena — 
Durin piovanna — l'amaro àtonio — 8irotiek 6iov. 
— Deearli Domenico — Zucca parlo — Opigtta Ora­
rio — pregato àtonio — Dorgtteàeo àgela ved. — 
pilippi prminia — pattarinick Domenico — Nieolini 
piovanna ved. — 1a8etti Tomaio e pnrieo — Dirorr 
piovanni — petinetti 6iu8eppe — poviett Antonio — 
Durin ppifanio — Deonardi pilomena —l'euciek Viaria 
ved. — ponda Viaria — Po88ovel Valerio — Dovrinick 
àt. — Drorina Viatteo — poli Domenico — Domani 
Vincenzo — perlenirra àgelo — Derkau8 Domenica 
ved. — 8tamdul Viartino — 6o8ulick fratelli tt>U88in- 
piccolo — Dor^nrin àt. — pirrà àtomo — pialiek 
piovanni — D. D. 8uore del 8aero cuore — Dottetin àt. 
Dirri Dr. Dodovieo, Vareton Dr. puglielmo, Da- 
86ggio Dr. Oiulio, Doceo 6iu8. e Dudan Diaeomo. — 
Quadri piena ved. — Durirroti piaeomo — popoviek 
paterina pero! — polian Piovanna — Vieeovick Viaria 
ved. poppetti àtonio — Vi8inti» Domenico — Vietiick 
Antonio — Piodr68eo piovanni fu 6reg. — Donatick 

piena mar. pinìer — Duttorar Vlickele — 6ri8anar 
Antonio — Deirotto ààiata — budovar paolo recto 
8snto — 8ekmâr Ometta — Volta piaeomo — Viìt»8- 
8oviek àt. fu Viiettele — Dudicin piaeomo ku Pietro 
— I'on8ig 6iu86ppe — Dorri piulio — lencictt 6iov. 
— Da883niek piovanni — Zuliani àtonio ku pranc. — 
Zucca parlo — Dradamante Pra»ce8co — pattariniett 
Viaria moglie di Dom. — VetL880viett Diaggio e ^»t. 
ku Viiek. — praneoviett Antonio di Dom. — ^lk88ictt 
8tekano — Die88iett 6a8parina — Zue<^ Viaria m. di 
parlo — Pegki8sa piane, ku Duigi — ?auro Viatteo ku 
6iov. — Dos8iek àtomo — Votas8ovictt àt. ku Diagio 
Pi3dr68eo àt. ku Viatteo — 8tittdviett Angelo — Zue- 
eon Viatteo di 6iov. — pano 6iu8eppe ku pederieo — 
Donanderger parlo — Vienlo Deo — Dattok 6a8paro — 
Dadovar Pranee8eo — Vlaeiek Doceo — pano vieti Di­
mone Vi. prande — porlato Diaggio ku Viartino — 
prani àgelo — Xivatr àdrea — Voltolina Pietro — 
1ura8 Aldina — paleagni Viaria — 6oda8 pmanuele 
— De86liak Viaria — Viiàu8 plora m. di piov. — 
VVildi Dan8 — Vio Antonia m. di Pietro — pairser 
paterina nata Denudi — Piadre8co Duea e 6iov. ku 
àt. — 8imoniett Pietro ku Pietro — Dettiavon prane. 
di ^nt. — pellian àt. — (cardatameli Viariano — 
8Iip86vieti premate Danto tu 1omki8O — Vio8e ttuigi di 
Tere8a — 8ckremin Duigi tu piovanni — Va8cotto ved. 
8anta — Via88oni Pr3nce8eo ku 6a8paro —- Pe»ovtz86 
Pranee8co — Viatta8 6iu8oppe di piov. — 8imoniett 
l'e^a m. di Pietro — Donanderger Viaddalena — 
6or8i paterina m.di Pietro —ttorenrin àtonio di piov. 
6iadre8eo Diaggio ku àt. — Venerurro Pise, ku 6iac. 
Dru8etta piov. ku Viareo — piogetK 8ilvio — Dodigna 
6a8pera — Vier8«k Vittorio — Duiek piovanni — Duiek 
Viatteo — Viartinetti Vittorio — 8e8ìan àtonio — 
Verginella pugenio di Pietro — praneoviett Domenica 
ved. ku Viatteo — polian Viatteo — l'oktetti peltrude 
ved. àt. — Denurra Valentino di piov. — Dudicin 
Domenico — Doliam piov. — Depieàuane piovan»! 
di Piu8. — Degttenglli Viartino ku piov. — Dacttiar 
Viattea ved.' — Kliman ^nt. — Petoro8 6iu8. — Doceo 
piov. — Deraard>8 paterina — Doceo Dimone ku 6iu8. 
e Danta eon^. — Donivento Valentino e ttonrar — Di- 
naldi ^nt. — Datiett Leonardo — lonoviett àt. — 
Danovar pranceseo — Dragossiett Pietro — Dukavetr 
Antonio — Dossi Domeo — pelliett àtonia — per- 
siett praneesea ved. — Didri àtonia — lasela l'o­
maso — lvaneiek riderlo — lasetti Viarianna ved. — 
Viittanoviett piovanni — Dassiek àtonio — petris Via­
ria ved. — Dorar Antonio — piadresetti Viieliele — pa­
lante Tom. — Dorrakk Augusto — Vioisee dott, pian 
Pietro — Ortolani Duigi — prossara Domenico — pic­
coli piuseppe — Dieliiek 6iov. — pastrovieekio paìe- 
rina m. di àt. — Dadottoviek Viarco tu Viartino — 
Viian Duigi — Didri Duigi — pecetta Nicolo — ^uttrma 
Viiettele — Dorgketick Viatteo — Zottictt Danto — Viat- 
ìiassi Degina ved. — Doeol Viaria — perlenirra par­
lotta— Dkeoreìc Teresa — Daderle àtonia, pabris Viaria 
Deneick pranceseo — Viedelin Duigi — patte pabineìto 
di Dettura — Tonsig parlo — Diettiett Vlattea ved. — 
pabretto àtonio — Denussi dott. Domenico — Vi- 
driett piaeomo — Dorri Lrnesto — pabbro pgidio — 
pabretto àtonia — Veniea piovanni — Develantv 
piuseppe — Daldini Dom. — -Illiett àtonio — De- 
beur piovanna — Deremin buigi — Dackie prance- 
sco — Ivessiek Pietro di 6iov. — prerra 6ius. — 
Dorgo piaeomo — Dii. Nicolò — Deopinictt Llisa- 
detta — buek àtonia — Vliseovictt piorgio — Deala 
Viaria — Ddoviciett piuseppe — 6odas pnrieo — Vi- 
tassoviek Danto ku Diaggio — Polla Stefano fu Giov.
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— Manfredo àtomo — Losar Liorgio — lomsiek 
Liaeomo — Dilueaglia Giuseppe tu Lorenzo — ^llessieb 
àtonia moglie di 8tekano — kavorieb Liuseppe — 
Dol^evieb kraneeseo — Loeeo Dietro — Lramonuda 
àtonio di Liaeomo — Lastellani àtonio — lattica 
àt. di àt. — Vevarit Dom. di fortunato — Lottoni 
Valentino tu Liuseppe — àliani kraneesea moglie di 
Dietro — Lergnul diaria ved. — Licei Alaria volt. — 
Lendie Lortolo — lelovsieb latteo — Dlaseovieb Do- 
menieo — WebelstLdter Alberto— LaUarin àtonio 
— Lenussi àìusa L Lomp. — LIeieb Giovanni 
e Liovanna — Lallarin Liovanni — tonda Donato 
kuigi — Deeeìa Diagio — Dilueaglia àt. ku Dom. — 
Limadori k'raneesea moglie di Webele — Limadori 
wickele ku Domano — Quarantotto Francesco — Liosa 
Liovanni — àuro krminio — àba Liovam»! — 
Dosticb Liovanni — 8grabliek Liuseppe ku Liuseppe — 
Lernianis Liuseppe ku Liuseppe — Bevern de km- 
ma — Dinelli Liaeomo ku àgelo — ^aeebigna 
Liovanna kredi — ^bramieb Alatteo — Molinari Alaria 
moglie di 6iovanni — Leltrame kìOrio — Alarran Limone 
— Deìearo Domenico — kabretto korenro — Lomisso 
kraneeseo — 8copinieb Liuseppe ku Liuseppe — Dul- 
lessicb 6iovanni — àtiassi Lodolko — kSebler 
Luigi — Linter diaria ved. — 8copiniek Liuseppe 
e Ilaria — krank Dierina — kaseiae Dierina doe. lic. 
ànin ^ìessandre — kissan Luigia e ^eekil Rico­
lma — Liovanni Lallarin — Vistoli knrico — 
Alarineovicb Lodolko — Alattulieb Alatteo — l'amaro 
kraneesco — Opassieb Lesina vedova — krank Atti­
lio — Dibaèek krminia — Lodilia Luigi — D' klia 
^dele ved. — kebek Alaria ved. — Doilak Liovanna 
vedova — Lutti Lustavo — Daxrara Dietro — 
Alessandrino krnesto — Doduie krmenegildo — Xageì 
Antonio — Vierroli Luglielmina — Dadissieb Innocente 
— Lenussi Luigi e Domenico — Dotti Lauto — 
Lovriell Alaìteo — D'klia kraneesco e krnesta ku 
l'omaso — Lnieb latteo di kraneesco — Lenussi 
kukemia moglie di Liorgio — 8uppan kttore 
— Oreeker Luigi ku Luigi — Deluea Lodovico — 
Drodan Alaria — Liasol krnesto — 8cbmutr Car­
lotta manip. postale — 8bisà Caterina ved. — 
Alendler L kabris — Xiederkorn àgeliea — 
kuebar 6iaeomo di Martino — Lartole kiìippo — 
Bonetti àtonio — Lenussi Luigi Lnieb latteo — 
kurlani Luigia — — krank krnesta — Lernatseb Daolo 
àkob Larlo — Alenin Lugl. — Lenussi Dom. 8ebütr 
Icario — Lbisà Alaria moglie di àt. — Lregoretti 
kraneesco — Lurian Alatteo — l'amaro knrico — 
Loeeoviek Lasars — Moscardo Lortolo — Leltrame 
Liuseppina — Leltrame klorio — Lerlenirra knrico di 
àgelo — kuneieb kukemia ku Aliebele — Lradis àt. 
Lon Liovanni — Loeco kugenia — Deveglia Liuseppe 
— kereoviek diaria Liov. moglie di Martino — èrtosi 
Liovanni — Loeianeicb Liovanni — Alanrin Domenico 
su Domenico — Albanese Xieolò — Loviglia àtonio 
ku paolo — Wloìiek Liaeomo di Giuseppe — Veggian 
Liuseppe — Lattelan Liovanni — Dippan Laterina — 
Larlatti Liaeomina ved. — Lerlenirra Lucia — Vidotto 
kraneesca vedova — Ciccolini krnesto — Demori 
Liovanni — krank Lodovico — Dannameli Dietro — 
Liosektt Lilvio — Loneli kugenio ku Luis. — Lbervin 
Liovanni ku Antonio — Gambetta àtonio — Alatas 
Liovanni ku Aliebele — Alangberìi Losa — Ludolk 
Lregorio — Lraeies Detronìlla ku Liov. — Lungate 
Creili di Wekele — Lbisa Salvatore — Lettrame 
Lius. — Leomerl Daebele — Loneli Daìmira e Destekani 
Antonia — Ranetti Antonio — Deeanova Liaeomo — 
wieder Xieolò ku Laimondo — Dlaseovieb àtonio — 
Lutts Domenico — Lattonar Agnese, moglie di Liuseppe 
— Deneieb Aliebele — Argentini Liaeomo — Dons 
Liorgio kdmondo — Dadovan Liorgio — Marinoni 
Liovanni — Dandieb diaria — Aliarri Luigi — Svagna 
àna ved. — àtusi Liov. ku krane. — fontina Daolo 
— kabretto Simeone ved. Liov. — Dolise Domenico 
di Liovanni — Lostrencieb Liovanni — Lossanda 
Aliebele ku Nicolò — Lossanda Wekele ku vicolo e 
kukemia nata Weovilìoviek, Vintian — 2ar krmanno ku 
Liovanni, Konkursverwalter Dr. Driora — Steone 
Liuseppe — Lossara àt. ku Liov., Alonte grande — 
Landuìti Liovanni — Dobrer klena di Lius. — Xider 
Liovanni — Lonstanro Lius. di Dietro — Sardonio 
àt. e àtonia eon^. — Degkengbi ària tu Dom. — 
Delise ària moglie di Domenico — Lusma Liorgio 
— Spangkero kdoardo — Liorgis Liulio — l'erpin 
^lire — Dobroviek àreo ku Luigorio, Lalesano — 
Loker Liaeomo — Draina Lomario, italienisetter Unter­
tans — Delise Luigi ku Liovanni — Lans Lregorio — 
Lattonar Agnese moglie di Liuseppe — l'rost diaria e 
Darrara Dietro ku Liovanni — Sambo àreetto di 
àgelo — Deeesare Alaria, levatriee — >lieovittovieb 
Alick. ku Liaggio, Lagnole — Dauletick Domenica ved. 
— Deolti kraneesco — Luaranta àrtino e àtonio — 
Varrellatto Liuseppe ku Liovanni — Ldovieied Liov. 
di Lius. e àtonio — kedel àtonio — Del!' klia 
àele ved., Lagnole — Vio àtonio, Spediteur — 
Vio àtonio, Liovanni e àna ku Dietro — Sbrigai 
Liovanni — Lrun diaria vedova, rimaritata ànrin — 
àrsek Domenica — Llesieb Alat. moglie di Liuseppe 
— kurlani Liovanni, Liuseppe, ària. Lantina e Lucia 
Ala^er — Xustoviek Domenico ku kraneesco — korrino- 
viek Antonio di Domenico — Lusso ària moglie di 
Vineenro — Lusso Vincenzo e diaria — Lossara Liov. 
ku àtonio — kerm Antonio — Sgagliardi àtonia 
ved., Dignano — Labkels kugenia ved. — konda 
Amalia ved. — Lorlato LIementi — Vodopia klvira 
moglie di Domenico — krisebia kraneesco — Suttigoi 
Liovanni — Lebul Lius. — Lilueaglia Liov. ku Antonio 
— lnwinkel Domenica ved. — kraneovieb Lius. ku Lius. 
— Dancrer àolko — Sai^ Dietro — «Vittorio Liuseppe 
— Dr. Lìeva Liovanni — Lastianciek àtonio e Lio- 
vanna coniugi — Alarrari Dietro di Lius. — Dreneio 
Domenico — àbs àtonio ku Dietro — Tensich

Alariano — Lartole kilippo — Lenussi kraneeseo ku 
Domenieo — Loeeo Liuseppe — Lenussi kraneeseo — 
Sgomba Simeone ku l'omaso — Ligollo Dietro — Lal- 
lesieb ^liebele ku Liov., ^ltura — Laebieb Laterina 
moglie di Xieolö, Valdideceo — Xider Laterina moglie 
di Dom. — Lalcana Dietro di Liov. — Scoeeo Andrea 
ku Andrea, Dromontore — Lernotori Al. ved., Dromontore 
— Dastrovicckio Laetano, Sissano — Alanrin krane. — 
^mberger Lodovieo — Litter Llemente — Lallesieb 
^.madeo — karagona ^lessandro — l'romba Dietro — 
Lletieos Liaggio ku ^nt. — Deteross Liovsnna mogl. di 
Liaeomo — Volpi ^ntonia moglie di Dietro —- Loeeo 
Xieolö — Ligo Antonio — Alankreda Liulio — Lia- 
rottini fatale — Vettan kraneeseo — ^ntellick kran- 
ceseo ku Liuseppe — Demaseki kraneeseo — Dragogna 
Antonio — Dagri Losina moglie di Liov. — Ladin 
kugenio — kuca e ^latteo ku Antonio min. — ^lan- 
rutto Antonio — karebi ^lassim. — Visentini kttore — 
^reo Claris — Uorgetieb Raria moglie di kuca — Sissa 
Liov. ku Liorgio — Loeeovieb Vincenro — Lkersinieb 
Natteo ku ^liebele — Lernivani kraneesco ku Antonio 
— ^lanrutto kerdinando — Saranr Liuseppe — Deear'.i 
^ntonia moglie di Antonio — Lalcieb Dietro ku ^nt. 
— VIacb Domenica moglie di Uatteo — kavretto Lio­
vanni — kenctt knrieo — >Ialusa Liaggio — Sida 
korenro — Veronese Liovanni — Luransello kuigi di 
Kicolö — Loeco kraneesco — Lgo Liuseppe e ^ntonia, 
klvira di Liuseppe — Vadovani Lecilia vedova — 
Llanrutto Antonio — Demos! kilippo — Dremus ölar- 
tino ed Domenica — kranrutti Simeone ku Xieolö — 
Volpi Liov. di Liovanni — ^udieb Liaeomo — Dar- 
miani Liaeomo ku Antonio —Detr Antonio ku Liuseppe 
— Lresina Antonio — Dagri Liov. ku Lortolo — keo- 
naidelli komaso — Lorlovieb Liaeomo — Lersinieb 
lldatteo di l^latteo — Vodopiver Liuseppe — kaidiga 
Natteo ku Liorgio — Darentin Naria ved. — l'omarso 
kelieita ved. Dietro — Aennaro Antonio di ^gosto — 
kaltner Lieeardo — Uatkovieb l'omaso — Lrevato 
Antonio — Laleieii Antonio — LIasieb kraneeseo — 
l'urnscbek Liuseppe — Lernard Laterina ved. — Santin 
Liulio — Daveggia kraneeseo — Lon Serattno mogl. di 
Santo — Larison kerdinando — Luala Llicbele — 
Luala ^.dele mogl. di Nicbele — ^lartinr ^lkredo — 
Lintel Lernarclo — Dauluseb l'eodoro — Dol kerdinando 
— Lustolin Losario — Lresatx Uatteo — ^oppieb 
keliee e krane. di ^nt. Staneovieb — Uieovillovieb 
>Iatteo ku Liorgio, Valdibeeeo — Lusso Vlnrenro — 
Lab Liovanni — Seit? Antonio ku >!artino — Dertiel» 
Liovanni, kasana — Aadressieb Xieolö ku Antonio — 
Uersck Vittorio — kadretto kraneeseo — Loviglio 
Antonio ku Daolo — l'otteli Lasparo e >Iaria n. krano- 
lieli detto Diera^i eon^. — l'rieltes kraneesco — Sessin 
Llasimiliano — l'rumbicb Antonio di Xieolö — l'rumkieb 
Domenica mogl. di ^nt. — kolgidio di Liovanni — 
Slipsevieb Antonio ku ^iieolo, Dromontore — Traber 
^ntonia mogl. di Antonio — l'omassieb Liovanni — 
Lbervatin Lius. ku krane. e Latterina eon^. — kavretto 
^ng. ku kederico — Lratelieb Liovanni — Saxido 
kukemia mogl. di Lius. — Liorgis Liulio — kivovick kosea 
ku Dasq., lVlontic bio — Llattievieb Liuseppina ved. kuea 
— Lreglieb Lerta — Lrissnatr Liovanni di ölat. — 
Luaealiel» Dietro e Lius. ku kilipo Siettiei — Deperis 
Lius. ku Liorgio — öorri kraneeseo — kedel Latterina 
mogl. di Antonio — Losieb l^laria n. Luneo — 2an- 
eovieb ^orberto e ^lattea con^'. 8«Ättari — Deruseo 
Alaria ved. Uartino n. Dremate — Loeco Liovanni di 
8tekano — Vanitto Liovanni — kasso Liovanna, mogl. 
di knrieo sud. ital. — kerlatti Valerio — Llusian 8anta 
mogl. di Liovanni — Lorup Andrea, Dola — ^lanrin 
Liov. ku Liov. (Losa) Dignano — Depieoluane ^nna 
mogl. di krane — Lon Antonio ku Vinrenro — Lon 
^.nna mogl. di Antonio — Liurian Laterina moglie di 
krane — Lalligario ^ngelo — ^adresieb ?iieolö e 
konda Uaria n. ^aspeseki — Dremate Loeeo e ^ieolö 
ku Nartino, Vincural. — Lanea populäre — kueiani 
Domenieo ku Liovanni — Leresola Äaria ved. — Ler. 
lenirra Liovanni — Lon Lortolo — Uoseketti kduardo 
— Lovieb Llartin — ^upieb keliee — Lusan kraneeseo 
— VVulr Liovanni — konda Antonio — Llatbiassi 
klisa mogl. di Antonio — Uanrutto Liov. di ^.nt. — 
Lurrier korenro — Lovieb Liuseppe — Uosebeni Das- 
quale ku Uatteo — Dremus ^lartino ku Liaeomo — 
Iksiek keliee ku Laterina — Seagliardieb klena moglie 
di ktteolö — Ltanrin Andrea — l'eneieb Xatalina — 
Hörnest Antonio — 8epieb Antonio — Dolei l'omaso 
ku Liusto — Ltmar Liuseppe — Liaebin Liuseppe — 
Deotto Lodolko — 8alamon ^liebele — Lamieioli 
kraneeseo ku kraneeseo — Llolena keopoldo — konda 
Dietro ku Dietro — lamaro Natatta ved. — Dolli 
I^ieolö — Dobrick kuigi — Darco Liovanni — 8urian 
Uatteo — Dapas Andrea — Dolli biarario — 8tett 
Liovanni — Laporalin ^icolö ku Liovanni — 8oldaticb 
Daolo — 8tranieb Liuseppe ku Liovanni — Dobrovieb 
^ieolö e Liovanni — Lellieb Valentino ku Liorgio e 
Orsola — Luranetto Liuseppe ku Dietro — leleiek 
8imone — ^lareovieb Andrea — kabro Idassimiliano 
— karrarick 8imeone ku Lues — Diminiek ^ntonia ku 
Liuseppe — l'oieb Losimo — Llaestrello ^ttitto — 
8turold kraneeseo — Ladosevieb 8imone ku Antonio 
— Vlaeiek Domenieo — ^golante knrieo ku Uatteo — 
^esek Liuseppe — Loecbietto Liovanni — Luirra 
Liovanni — LSdl l'keodora ved. — Villatore Liovanni 
ku Antonio — Loekietto Dietro ku Liovanni — lussieb 
Uatteo — l'imeus Liovanni — ^rtusi Liovanni — 
Lertetieb Llatteo, bagno 8. 8tekano — Liaeiek Liovanna 
ku Liovanni — 8abatini ^ndreana ved. e Vidotto ^nna 
ved. — Lorlatto kuigi kduardo — Degbengbi Antonio 
ku Domenieo e Llaria moglie — lustolini Losalio — 
Lorlatto ^laria moglie di kuigi — karianka ^.lessandro 
— kostessiek ^lielrele ku Lregorio — Lalcieb Dietro — 
Lriran kraneesco — Dobrovieb Nieolö — kurlanicb 
^latteo ved. credi — 8tieber Latterina ved. — 8egon 
8imone — ^lilanese Larlo — Radolovich Giovanni —

Lorsatti ved. Augusta — Bosig Lisella — Mandruzzatto 
Antonio — kabro kraneeseo — Vidotto Liuseppe ku 
Angelo — Martin ved. Latterina — Lorri Liuseppe — 
Deneetti Arturo — Lodigna ^knna — Battistetta Latte- 
rina moglie di Diodato — Delxotto ^nnunriata — Don 
8anto — Lolletin kerdinando — D'^gostini Angelo — 
Ilaieo Lioeonda — kragiaeomo kugenia ku ^nt. — 
Buglanovieb Liaeomo — Ilaria di Dortoli — Argentini 
Liaeomo ku Liorgio — Viseovieb kukemia moglie di 
Dom. — Nieovillovieb Xatale ku Liorgio — Uoscetti 
Domenieo di keonardo — Vittorio Vittori — 8Iipeevieb 
Dremate Ilaria ved. — kaxxini Liaeomo — Laggion 
kuigia — Dan Laterina ved. — Davixievax Matteo di 
Liovanni — 8tepeieb Antonio — Dapussi kuigi — 
Degrassi Llaria — Lioli Larlo — Dirraldini Liovanni 
— kukeielt Liovanna — Vollmann kuigi ku ^nt. — 
Uosebeni Larlo ku l^orenro — Dulianovieb Antonio di 
Liaeomo — Luirra Liovanni — Denassieli kraneeseo 
ku Lius. — Lipriotti Liovanni — Lellieb Lregorio — 
Lbialieb Martino kn I^Iiek. — Duttignoni korenxo — 
Dastianeieb ^nt. — kukieb ^liebelina moglie di Webels 
— Dignolin Liuseppe ku Dasquale — ^oras 8tekano — 
kukeicb Liovanni ku Liuseppc — Diasol korenro ku Xi- 
eolö — 8bisL Liovanni — 8pangirero 8otta moglie di 
Watteo — Dibueaglia kueia — Vareton ^ndreanna —De- 
lasebier Dietro ed Antonio — Delasckier Dietro — Lio- 
vieb ^ppollonio — Dobroviell Domenica — Duttolini 
Antonia ved. — Lbersieb Lisella — Dastianeieb .^nt. 
ku Liovanni — 8egnietti ^nt. di Angela — Orasclren 
Lius. ku Liuseppe — Uanroni Liustina — Llüudina 
Liovanni — 8ila Dorenro — 8in^olia kraneeseo ku kran­
eeseo — Ltauro krminio — Obira Dietro — Demori 
Antonio (deeesso) — Edelmann )!aria — Dernbard 
Liuseppe — karrarieb Andrea — Detronio Dortolo ku 
Odorieo — ^rtusi Liuseppina — ^agorei^ blasega — 
LIieovittovieb -laria di Dietro, nata Ineorilka (Valdebeeco) 
— kosser Liuseppe — Dignolin Liuseppe ku Dasquale 
e Alaria — Dueber Larlo — Alattesicb Liovanni — 
Lorärra ^nt. — ^loseada Ilaria ku Liaeomo — Del- 
l'^ndrea Ilaria — Alidarar Laterina ku Liovanni — 
Darrara Dietro ku Liovanni — 8birovieb 8anto — Da- 
rentin kraneeseo — 8pangbero Aliebele — 8idri 8eda- 
stiano — 8ollos Dod. — 8ebneederg kraneeseo — Ali- 
niussi Angelo di Angelo — Alagrini korenro — -^ueca 
8anto — Aloscbeni Dasquale — Alonkreda Antonio — 
Dreunate Andrea — 8iotiek Antonio — Drivileggi An­
drea — Libibin Diaggio — Lusovieb knrieo — debeli 
Antonio — korin Doeeo —Dangan -^aira—Dud. Lre­
gorio — Daolurri Alaria — Dinran Larlo di kraneeseo 
— konrar Antonio — Xieolini Liuseppe — Ala^assieli 
Liovanni — Duricb Dietro — Lkereianeieb Alatteo — 
Lermel Larlo — Dorigo Domenieo ku Daniele — Daser 
klena — Dadoslovieb Alareo — kabro Angelo — Deneo 
kerdinando — Varenton kuereria — Dorri Antonio — 
Lklunick Alatteo ku Lregorio — Wllesieb Antonio — 
korenrin Antonio ku Antonio — Dussian Liuseppe — 
Dangan Andrea — kunauer Larlo — Apostoli Xlbino 
— Deiosa l'omaso — 8issul Antonia vedova — 8orga- 
rello kueia moglie di Dernardo — Dauletta Dosa moglie 
di Larlo — Xesario Daolo ku Andrea — Dangan kdo­
ardo — Delrotto kmitia — Danazotti kugenio ed eredi 
— Wlotieb Liaeomo di Liuseppe — Xanola Liuseppe 
— Digo Antonio — Lrevato Xttilio — 8epuea Liovanni 
— Xoebil kraneeseo — Lattonar Antonio di Andrea — 
ladussieb Dasqua ved. — Duran Liov. di Alatteo — 
Doeeo Domenieo — Weetieb Alaria ved. — Drine kran­
eeseo di Liuseppe — Dopp Liuseppe — Viđali Antonio 
ku Antonio — Denettcio parroeebiale kavarigo — Digolo 
kukemia ved. — kabris Alassimillano — Lasagranda 
Alaria moglie di kraneeseo — Werk ^ngiolina — Den- 
dorieebio Antonio e kukemia — Lrisnig kodovieo — 
Alussatto Antonio — Alireovieb Antonio e Alaiäa — 
Landelari kueia moglie die Antonio — Wniussi Angelo 
di Angelo — ^ess kuigi — Dassieb Alaria ved. di kr. 
— kovrinovieil Antonio di Domeniea — Duranetto ^n- 
driana ved. — ^nelriell 6iu8eppe ku Vito — kirsebacbner 
Alaria ved. — Dennsig kraneeseo — Dudau Liaeomo 
— Alaraspin Denedetto — Denussi Xieolo — Xaparolli 
Liovanni — Dirr Liuseppe — Delearo Domenico ku 
^knt. — Darentin Dietro ku Vincenro — Lalogiorgio 
Alaria ved. — kobaiek Liovanni — lveroviek kugenia 
ved. — konda Xieolö ku Domenieo — Dikarieb Lius. 
— Doeeo Lristokoro — Viseovieb Valentino ku Alatteo — 
Aloenik Liovanni ku Liov. — Demori Liusto ku ^nt. — 
Wagassicb Antonia moglie die Liov. — Denussi Dietro 
ku Domenieo — lomsiek Larlo ku Lius. — keonardelli 
Xicolö ku Antonio — 8tein kraneeseo — Tamarin 
Liov. ku Antonio — Wassermann Vito — Lerolini Vin- 
eenro — 2aebil Alaria ved. di Liov. — Lrisan Liovanni 
— Liadresco Antonia moglie di Antonio — Dariek kr. 
ku Liovanni — Darisien kgo — Lenovese kraneeseo 
— Duearer Xieolö — Lerlenirra kduardo — 8oeietä 
Looperativa di consumo kra operai: 2ustovicb Antonio 
ku kraneeseo — Ludiein Leonardo — Lramer kranee­
seo ku Dietro — Liurgeviek-Obrat Liovanni ku 8imone 
e Larolina eoniugi — DIaseoviek Liaeomo ku Alartino 
— kurlanieb Antonio — Alale Liovanni ku Andrea — 
8pirralo Liovanni — Donadieb l'omasina di l'omaso 
— kupieri Antonio — iLimolo kmma — Dulaniek ku­
genio — kiubieicli ved. Liovanna — Alaria mar. Ive, — 
^.nna mar. Drisekiak — knriea mar. Dlasieb — Wco- 
vitto>üeb kuca — kioravante Dieeoli e Dudau Liaeomo 
— kabretto Domenieo e kraneesea eoniugi — Daree- 
lotto Dr. Antonio — Delr Liuseppe ku Antonio — ka­
maro Alaria — Duia knea di Antonio — Lastro Italien 
e Alaria ku kraneeseo — Alosebeni kraneeseo ku Do­
menieo — Diasiol Liuseppe — Xeptieb Liuseppe — 
Aligliavar Liuseppina ku Liovanni — Dobrovieb klora 
(deeesso) — Daneovar kraneesco ku Liovanni — kili- 
petti Lino — Dremate Doceo ku Alartino — 8idri An­
tonio— Demai Ida di Andrea — Dasan Oliva moglie di 
Liae. nata ledinar gia vedova Ricovich Altura — Zulich 
Ercole — Flego Felice fu Felice — Ruzzier ved. Gia- 
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comina — Caligaris Giacomo — Lassetta Vineenro à- 
tonio e Domenico min. — Ooàieb Loàolfo — Lorenrin 
Lufemia veà. — (serratili Oiuseppe e ària Lreàon- 
2LN — Concetta moglie ài àgelo — Deluea Leliee fu 
Teoàoro — 8usseti22L Oiovanni — lapparvi! Alberto 
Oiov. — Demarin 8tefano ài Oius. — bellica Lr. — 
Natcboviek Oiuseppe — Llobar Naria rimaritata 
Lullieb — Lrasnig Oiuseppe — Letriek Lraneesco — 

Tosontovieb Lnrieo — Lerturri Lrnesto — Lupieri Dosa 
moglie ài àtonio — Leker ààrea — Delearo ària 
moglie ài Venier — Oiuseppe Oaterina fu àrtino Oia- 
àresebi — Dillepieb Vincenzo — Derissa àrtino fu Oius. 
— Demori Nicolò — Ooàaeoviek Dietro — Nieovillovieb 
ària veà. — 8abatti àtonia moglie ài Nicolò — Val- 
coviek àtteo — Dapacker Daulina moglie àie Oiovanni 
— Tomsicb Oiacomo — Logar ària nata krusieb — 

   Amadi Giuseppe — Daàovan àgelo — Destefano à- 
   tonio — Deeleva Leneàetta — Lrancoviek Luigia moglie 

ài Là. — 8elrso Oaterina — Lonovieb Oiov. fu Oiorgio 
— Lraneovieti ^nt. — Lonàa ària moglie ài Aieoló 
— Oieick Antonia veà. — Dalaàio Naria veà. — Lau- 
lettick Oiovanni fu Niekele — Lenussi Oiuseppe — 
Wekar Lraneesco.

àtusi Loàovieo Dr. — Larsan Amalia veà. — Lari- 
ckievicb Oiuseppe, maestro àell'arsenale i. p. — Cartoli 
Nargberita veà. — Denudi Nicolò, negoriante — Ler- 
naràelli Caterina veà. — Tipografia Loecassini L Lo. 
— Donano storiano — Dossi Caulina, moglie àeì meàieo 
— Drunetti Dietro — Luàiein Dietro, negoriante — 
Duranello Drateiii, negorianti — Luranello Xieolò, 
ML68tro àell' ar8snalo i. p. — Lutti diaria — lanciam 
ària veà. — (salotti Larolina — Laìtaro Làmia 
ereài — Lkiuàina Antonio e Toltoti Oiovanna (l'ultima 
8uààita italiana) — Lipriotti Oiovanna veà. — Llapis 
Natteo, possiàente — Lossovel Lristoforo, negoriante 
— Lrescevani scarto ereài e Lanr^ Teresia — Lrosilla 
filomena veà. — Luirra Luigia veà. - DsrÌ8 Teresia 
veà. e (incieli Antonia — Deeaneva Xieolò — Degbengbi 
Antonio e Oiusto — Degbengbi Oiusto — Deeaneva 
àtonio — Deneori àtomo, negoriante — Demori 
Dietro, negoriante — Deve8eovi ^ieolò, trattore — 
Dibarbora Luigi, possiàente — Denudi Oiorgio, nego- 
riante — Hocco e Lartoli e Lossovel Oiorgio, Ditta — 
Loàinis àtonio, farmacista — Loàinis àtonio e Oio­
vanni — Lossi Oiaeomina veà. — Diboli diaria nata 
servar — Lismonào Oiusto — Lismonào Dietro ereài 
— Luàan Oiacomo, possiàente — Lurrier Oiovanni, 
trattore — 8aina Oiuseppe, pO88iàente — 8avorgnan 
Francesco, possiàente — 8avorgnan Oiovanni ereài — 
Lbisà àtonio — 8bisà Dietro — 8erobogna ària

II. Corpo elettorale.

veà. — 8entner àtonio, possiàente — 8intick Lrminio 
ereài 8oeietà ,Lro Loneoràia' — 8oliani Lrancesea 
veà. — 8orgo àtonio, Ouaràabosebi àella mar. i. p. — 
8ottoeorona Augusto ereài — 8ponsa Naria— »Oster- 
reiekisebe Lreàit-àstalt", Dola — 8taniek Dr. Domenico 
e Lorsano ààrea — 8tanick Di. Domenico e Lklenars 
Oiuseppe, possiàenti — 8ìaniek àtonio, trattore — 
Tamburin ksrtolo, negoziante — Tomsieb Natteo — 
Ugo àtonia e Datante Llvira — Lgo Oiuseppe, trattore 
— Valàemarin Luigi — Valerio àgelo, possiàente 
e pistore — V^areìon datale e Dr. Ouglielmo — 
Verginella Dietro, maestro àell' arsenale i. pens. — 
Nauàrurrstto Oiovanni - àraspin Leneàetto, negoziante 
— àraspin Dauìa veà. — àrinoni àtonio, negoriante 
— Narinuro Lvrenro, libreria — àrtinr Luigia veà. e 
ereài — àtteisicb ària — Nonetto Oiovanni, capo 
oklìeina i. p. — Nieovillovieb Luca, possiàente — Nobu 
Orsola, veà. àel com. sup. ài mar. — Nontina Naria, neg. 
— Xagà Oiuseppina, affitta camere — Xegri Lmilia 
— Xegri Oiovanni — lààerkorn àna ària — Ospe- 
àale Drovineiaìe — Dauletta àtonio, negoziante — 
Dauletta Oiovanni, negoziante — Dauletta Oiovanna 
veà. — Deliban ^nàreans smorta àa tre mesi) — Deir 
Dierina veà., possiàente — Detris Narra e Detris 
Niebeìina — Detronio Dietro e Oiovanni, farmacisti — 
Delineili Oarlo, negoziante — Dbilipp Lmilia, veàova ! 
àell' i. e r. macekinista — Dianella àtonio — Lrinr i

Luigia — Lolla Lnrieo — Lolla Naria — Luia àtonio 
— Loeeo Oiuseppe e 8ponra Oiovanni — Loeeo Leo- 
narào, negoriante — Loceo Leonardo di Laolo — 
Loeeo Oiuseppe — Lenussi Lernarào, dispensiere 
delle navi da guerra - Lernarà Oiovanni e LIvira, nego- 
rianti - kilueagtia Oiovanni e àtonio Naraspin Len., 
possidenti - klessiek Oiuseppe, maestro dell'arsenale 
i. p. - Lardueiccbio Oiuseppina e Lossi Oiustina - 
Dibardora Losa veà. - Dobrer Llena veà. - Dodrovieb 
àelaiàe - Dorigo Lietro ereài - Drummer Oiovanni 
ereài - Labretto Domenico, possiàente - Labretto Lran- 
eeseo, possiàente - Labretto Domenico fu àtonio - 
Lillinieb Oiacomo - Lonàa Naria (morta) - Lragiacomo 
Lolissena veà. - Lurlani Lraneesco - Oiaàreseo Leoàora, 
possiàente - Olèrer Naria, moglie ài avocato - Oorlatto 
ààrea, possiàente - Ouàovinovieb Lio Oiuseppe, mae- 
eellaio - lluemer Munita veà. - libck Lano Oiaeomina 
veà. - lve Oiovanni, negoriante - luras àtonio (morto 
sabato) - Llinger Letris Oarolina - Lenurra Antonio - 
Lenurra Oiovanni - Leonarài Luigi, possiàente - Loren- 
retto Nicolò ereài - Luekieb Nicbele, trattore - Lugker 
Natilàe veà. - Lussieb Nateo ereài - Lussici» Nateo 
ereài e Nieovillovicb - Viàotto ààrea - Viscovieb 
Domenico - Voàopia Domen., Trattore - Volpat Oius. 
(morto àa àue mesi) - Wabranek Larla - Wassermann 
Larlo - Aacbigna Oiorgio - Ranetti Lraneesco - Caratin 
Oiulio, meccan. - Nàarieb Dom. - Coppola Naria (morta)

postini Dr. fortunato, meàico àella ea88a ammalati 
àella marina — Albanese Losmo, canàiàato à' avvoca­
tura — Angeli Oiuseppe — àtickievieb Dr. Oiorgio — 
^rtusi Dr. Loàovieo — Laeariàe Lraneesco, aggiunto 
steurale - Lalàesarini Oarlo - Lasiaeo Lmilio, aggiunto 
steurale - Learr Antonio, imprenàitore comunale - Ler­
ner Labro ària - Lerteticb àtonia - Loninsegna ^n- 
gelo - Dossi Dr. Oiovanni - Lotterini Alfonso - Lraàa- 
mante ària - Lraunitrer Làoarào, impiegato steurale 
- Don Oiovanni Lusetto Doro, suààito italiano - Oassa 
civica ài risparmio - Don Oarlo Olemente - Don Dome­
nico Oolomdini - Lorsig ^nàrea - Ooslovick Martino - 
Oossovel Oiorgio - Marinoni Draneeseo - Dr. Daimonào 
Debeutr - Degbengbi Domenico - Demai ààrea - De­
vescovi Dr. àgelo, giuàice - Devescovi Dr. Oarlo, me­
dico - Ditta Doceo e Lartoli - Dobrovick Oiovanni - 
Doliner Oiulio, segretario àell'i. r. capitanato in pens. - 
Lrasnigb Lmilio, impiegato postale - Dusatti Dr. Um­
berto - Labro Ourino e Lirri Dr. Loàovieo - Lavetti 
Oarlo - Dr. Lrangipani Oiacomo - Dr. Oiosokli Attilio - 
Deglieb Oius. - Dr. Oius. vasetti - Dr. Oius. lasebi àg. 
e Francesco - Lorenzotto Rocco, possidente - Dr. Nieder

I. Corpo elettorale.

Oregorio - Daekor 8tefano sin cone.) - Lromba Oius. - 
Dr. Vareton Ouglielmo - Verla àtonio - Viani àgelo - 
Wassermann Valentino - Don 2anli Lrnesto - Ranetti 
àtomo - Giesler àna veà. - Zuppan Arturo - Oav. 
Oarlo i. e r. capo-officina superiore i. p. - Dregel Lnrieo, 
negoriante - àba Nicbele, impiegato steurale - Lenussi 
Oiorgio. negoriante - Loricina Lamberto, impiegato 
steurale - Dalla ^onea Dieearào, impiegato steurale - 
Dreossi veà. àà - Ladro ààste - Labro Ouirino 
- Langanel veà. Naria - Don ^imerigo Lragiacomo - 
Lreài ài Antonio Lragiacomo - Lreài Lraneesco Lra­
giacomo - Oasparini Oiulio - Dr. Attilio Oiackin - Dr. 
Leliee Olerer - Oorlato Oiuseppe - Lasebà Dietro com- 
manàanìe àelle guarà - Lraseb Domolo - Longo Va­
lentino - Lorenretto Dr. 8anto - Nalusà Domenico - 
Dr. Nanerini Lnrieo - Dr. Nantovan Oiovanni - Nari- 
noni Leopoldo - Dr. Nartinr Lnrieo - Nartinurro Larlo 
- Don Oiovanni Nattick - Nitis 8ilvio - Nonsignor Oiov. 
Nlaàossicb - Nonài Oiorgio - Don àtonio Xieolieb - 
Dr. Daàovanni Oiovanni - Dr. Dalisca Domano - Lana- 
)otti Naria veà. - Don Dietro Dollari» - Detronio Oiov. 
- Detronio Luigi - Diarra àtonio - Doàlipir Oiovanni - 

Dr. Lriora Salvatore - Llena s)uaàri veà. - Dr. Oreste 
Loàinis - Lossi Lgiàia veà. - Lossi Oiovanni - 8copi- 
niek àtonio - trascino Italico - 8lclenars Oiuseppe - 
8p6ranra Luigi - 8taniek Dr. Domenico - Don Oiovanni 
Traversa - Lrank Larlo, impiegato postale - Lranlr 
Oiulio, impiegato postale - Lurlani Lraneesco, negoziante 
- lueb Lugenio, impiegato àella cassa amm. - Kutririo 
Natteo, aggiunto giuàiale - Dr. Lesare Lescble - Dr. 
Lugenio Là - Linter Lugenio, aggiunto giuàiale - 
Lrinr Nartino, consigliere giuà. i. p. - Lismonào ^nàrea 
ereài - Dr. Lismonào Luigi - Lribauerek Larlo, capo- 
oflleina sup. i. p. - Dr. 8avo Ledete, aggiunto giuàià 
- Dr. 8bisà Umberto, aggiunto giuàixiale - Dr. Oiulio 
denaro - Dr. Ouiào kencicb - LIessieb Lietro, impiegato 
- Lolmareick Ouglielma veà. - Lattarinieb Oiuseppe - 
Lonsorrio àegli esercenti soggetti alle imposte ài eons. 
- Don Lorsano Lraneesco - Lreglietto Virgilio veà. - 
Don Lopovieb vicolo - Lanratto Oiuseppe, imp. steurale 
- Libelli Oiuseppe ereài - Dr. Loàovieo Lixri - 8auìin 
Leliee, impiegato - 8avo Lietro - 8olàaticb àtonio, 
impiegato - 8rieka Lnrieo, impiegato - Tromba àtonio 
- Veronese ^imerigo.

Il partito economico.
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